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Verfügung.
In Frankreich wie in jrüen zivilisierten Ländern ist es

kitte , daß beim Vorbeifahce .i eines Lo'chenzugcs jedermann
seine Ktpfbadeckunig abnimmt.

Der jIberbefeblsbriber der Armee dringt unbedingt dar¬
auf, daß dieser Br .ri'.ck in der van der Armee besetzten Zone
sowohl von der Zivilbevölkerung wi » vo» den Soldaten be¬
obachtet werde.

Es ist gleichfalls Brauch , daß dir Bevölkerung eine ehr¬
erbietige Haltung einnehme , wenn an einem öffentlichen Orte
die Negimentsfahne einer der alliierten Mächte vorbeigc-
tragen wird oder wenn eine Musikkapelle die Nationalhymne
einer der alliierten Mächte spielt.

Der Oberbefehlshaber der Armee verfügt also folgendes:
Artikel 1.

Auf der Straße sollen die Männer durch Hutabnehknen
grüßen:

» ) die enthüllt vorbeigetragenen Regimentsfahnen der
alliierten Arm -en;

b ) die Militärleichenzüge.
Artikel 2.

Während des Abspiclcus der Nationalhymne der
alliierten Mächte an einem öffentlichen Orte sollen die
R »! ner gleichfalls die Kopfbedeckung abnehmen und die
Nat-onalhymne stehend anhören.

lEez .) M a n g i n.

Der Friede.
Eine neue deutsche Note über das Memelgebket.

W . T.-B. Paris , 23. Sept . lHavas .) Der deutsche
Minister des Auswärtigen Hermann Müller beauftragte
Lersr.cr , der Friedenskönfrrcnz eine Note zu übergeben über
das Memelgebiet , in w- lcker bervorqehoben wird , wie sehr
die gegenwärtige Lage für die Bewohner dieser Gegend schäd¬
lich ist und in der verlangt wird , daß die allste .ten und
assczii-erten Regierungen so rasch als möglich eine Entschei¬
dung treffen , die den Wünschen de : Bevölkerung Rechnung
trägt.

Die thrazische Frage im Obersten Rat.
XV. T.-B. Paris , 23. Sept . (D -w rs ) Der „Temps " will

ivisien. daß der Oberste Rat sich gestern mit der Besetzungs-
z»nc im westlichen Thrazien bischststigte . Es scheint jetzt fest-
zujtehen, daß die griechischen Trappen nur die Zone ' zwischen
der griechischen Grenze von 1914, den neuen bulgarischen
Erer.zen und dam M .ttelmeer besetzen werden . Diese Zone
lehrt sich im Osten bis in die Umgebung von Iuinuldjima
aus. Sie enthält insbesondere die Gegend von kanthi . Des
destlich dieser Zone gelegene Gebiet von West -Thrazien soll
Provisorisch von interalliiorlen Strcitkräftrn besetzt iverden.
Diese Abgrenzung soll in keiner Weise die delinitive Zu-
ikilung des tocstlichen Thrazien durch die Friedenskonferenz
präjltdizieren.

Der Schutz der Minderheiten in der
Tschecho-Slowakek.

IV . D.-B . Prag , 23. Sept . Das Pciger Staatsblatt be-
stthtrt über den Inhalt des in Paris für die tschccho-slo-
!°akische Republik beschlossenen Gesetzes für den Schutz der
Minderheiten . Nach diesem Gesetz erhalten die deutschen
Mindecheiten in der Tschecko-Slowakei volle Autono¬
mie  aut dem Gebiete des Schulwesens , der kulturellen An-
Aklegenheiten und der sozialen Fürsorge . Die Kosten hierfür
werden aus dem Steuerertcägnisfgedeckt , für welche die M -n-
lvrbeiten die Steuerbobeit erhalten . Die Schulautonomie
!>ilt kowobl für Volks -. Mittel - nnc> Hochschulen . Vor Gericht
>!t die deutsche Sprache in dem von den deutschen Minder-
hnten bewohnten Gebiet dec tschechischen Sprache vollkommen
pleichberechtign Den Minderheiten wird das Beschwerderecht

einem internationalen Gerichtshof  einge-
räumt , dem zugleich die Exekutive seiner Beschlüsse zusteht.
Diest-s Gesetz dürfte demnächst der Nationalversammlung
iugehen.

Tschechische„Kulturverbrettung".
‘ mz . Prag , :Sept.  Den Blättern zufolge wurden die

Klaffen der deutschen Gymnasien  in Arnau,
Budweis . Iglau und Weidenau geschloffen. Ferner wurde die
Zutsche Lehrerbildungsanstalt  in Olmüh aufgelöst
^ud an ihrer Stelle wird eine tschechische Anstalt errichtet.

..Dobemia " zufolge herrscht unter der Budweiser deut-
!? rn Bevölkerung ungeheure Aufregung,  weil für
Ewrlicke acht deutschen Schalen mit 46 Klaffen ein einziges
Schulgelände mit zehn kleinen Klassenzimmern bestimmt ist.
?,a* deutsche Geschäftsleute und du -ch ibre Anstellung ab-
N" l>ige Deutsche wird ein Druck ausgeübt , damit sie ihre
«Inder in die tschechische Schule schicken. Trotzdem verblieben
1309 Kinder für di« Volks - und Bürgerschulen.

Wilsons Abneigung gegen die Autokratie!
, Washington , 21. Sept . Wilson  sagte in einer Rede
P Oakland , daß , wenn Deutschland die Autokratie wiederher-
wlle und die Hoh ^nzollern wieder auf den Thron sttegen,
^ >' !schlond für immer aus dem Völkerbund und der Gesell¬
est entfernt werden müsse.

Von der Gisenbahnkonferenz.
. inz . Paris , 19. Sept . Die deutsche Eisen-

h n ko IN m i s f i o n hatte mehere Konferenzen mit der
^krktion der Ostbohn . Sie verließ am Donnerstagabend
^ris . um sich nach Berlin zu brgebra. Fa diese« Lo«.

sereuzen wurden durch die technischen Fachleute die Einzel¬
heiten festgclegt bezüglich der Lraunisation eines Lnxus-
znges Pa .is -Straßburg -Prag -Warscliau sowie von gewöhn¬
lichen Zügen mit durchgehenden Wägen und schließlich bezüg¬
lich von Güterzügen , die Frankreich mit der Tschecho-Slowakei
und Polen verbinden .sollen.

Italien und d'Annunzios Putsch.
Vertagung der Kammer — ein Kronrat.
Mz. Bern , 23. Sept . Nach italienisckxn Blättern ist die

Kammer bis zum 27. Septenrber vertagt und ein Kronr^
einberufen worden.

mz . Bern , 23. Sept . Die gesamte italienische Pceffe steht
unter dem Eindruck der Einberufung des Kronrats und der
Vertagung der Kammer bis 27. September . Als Beroeis für
die Schnsterigkest der Lage wird daran erinnert , daß selbst
bei der Kriegserklärung an Österreich -Ungarn die damalige
Negierung von einer so außerordentlich -anti-
konstitutionellen Maßnahme  abgesehen habe . Die
Gegiecr Nittis betonen , daß die Einberufting des Kronrats
ein Versuch des Ministers bedeute , sich de : Verantwortlichkeit
der unc -träglichen inneren und äußeren Lage reS Landes zu
entziehen . Eingcladrn sind . Lumtti , Boselli , Giolitti,
SoniRno und Orlando , die Heeresleitung und sämtliche
Fraktionsfilhrer , darunter Turati , desi.m Teilnahme aber von
der Zustimmung der offiziellen Sozialisten abhängt . Tittoni
wird eine Darstellung der Luge abgeben und Unterstützung
für die jetzt eingeschlagene Politik fordern . Wie der „Corciere
della Sera " meldet , batte er auf eine rasche Z u st i m -

Wilsons  zu den von Frankreich und England ge-
trnffenen Abmachungen über F i u m e gehofft . Statt dessen
hülle sich Wilson in Schweigen und überlaffe es Italien selbst,
eine Lösung des Problems zu finden . Der . Seeelo " dagegen
behauptet , daß die Antwort Wilsons bereits einaetroffen sei.
Daß sie aber Tut- Italien nicht g n n st i g laute , gehe daraus
bcrvor , daß daS^ Blatt von der Wabricheinlichkeit spricht , der
Krcnrat werde über die Lage diskutieren , in die Italien ge¬
rate . wenn es sich unter Beiseitesebung des Wils «Zschea
Votums für eine Annexion Fiumes  erkläre . — Der
..Avanti " sieht in der Einberufung de? KronrntS einen letzten
Verst '.ch der Negierung , einen Ausgleich zwischen den An-
sprüchen der Militaristen  und dem Ruhebedürftiis des
die Revolution  fü .chtenden Bürgertums zu finden.

Der Verband und die'deutsche Verfassung.
Die Unterzeichnung erfolgte in nichtöffentlicher Sitzung

durch den deutschen Bevollmächtigten v. Lersner . Das Akten¬
stück hat folgenden Wortlaut ; *

Der Unterzeichnete , in gebührender Weise Bevollmäch¬
tigte der deutschen Regierung erkennt -ru >ind etkläct , daß
alle Bestimmungen der deutschen Verfassung vom 11. Aug rst
1919, die sich in Widerspruch mit dem Wortlaut des Frie-
densnertrages von Versailles vom 28. Juni 1919 befinden,
ungülttg sind . D ' e deutsche Regierung erklärt und erkennt
an , daß infolgedessen der Absatz 2 oes Artikels 61 vcr ge¬
nau , tten Verfassung ungültig ist und daß im besonderen die
Zulassuna der österreichlschea Vertreter zum Reichsrat nur
indem Fall stattfinden  könnte , daß . im Einklang mit
tem Artikel 18 des Friedcnsvertrags , der Rat des Völker¬
bundes einer entsvrechsnden Änderung der internationalen
Stellung Österreichs zugestimmt haben sollte . Die vorliegenoe
Erklärung wird durch die zuständige deutsche gesehgobende
Körperschaft 14 Tage nach Inkrafttreten »es Friedcnövev-
trages bestätigt werden.

Gegeben zu Versailles , den 22. September 1919, in
Gegenwart der Unterzeichneten Vertreter der alliierten und
c.isoziie .'ten Hauptmächte ' Inles Gambon , Frankreich , Volk.
Vereinigte Staaten von Amerika , Sir Eyre Crewe . Groß¬
britannien , Scialosa , Italien , Matsni . Japan.

Damit ist die Möglichkeit  eines zukünftigen An¬
schluffes Deutsch-Österreichs in gewissem Sinne aner¬
kannt.

Die Entlastung Deutchlands in der Kriegsschuld¬
frage.

Der tiefe Eindruck in Holland.
mz . Amsterdam , 23. Sept . Die holländischen Blätter , die

sich mit der Besprechung des von Dr . Gootz zusammenge-
stellten Rotbuches befassen , weisen darauf hin , daß nach der
völligen Klarstellung der Tatsachen die Veröffentlichung der
Dokumente des österreichisch-ungarisrhen . Ministeriums nicht
genüge , sondern daß dazu auch die Benachrichtigung de : Doku-
meitte des Archivs des deutschen Auswärtigen
Amte?  und der auswärtigen Ämter der alliierten  uno
assoziierten Mächte notwendig wäre . Der „Nieuwe Rotterd.
Courant " schreibt : Die Enthüllungen des österreichischen Not-
buches rücken die H a l t u n g D e u t s ch l a n d s vor dem
Kriege , was die Schnldfraye betrifft , in ein viel  g ü n st i g e-
res Licht  als das , in dem wir es bisher erblickt haben . Sie
liefern damit , wenn sie richtig sind , denen ein starkes Argu¬
ment , die sich für die Revision des Fried ?nsvertrages ein-
sttzten . — Der „Nieuwe Courant " fiihrt aus , es habe den
Anschein , daß gewisse, an di? Adresse der »entschen Regierung
gerichtete , niemals widerlegte Beschuldigungen durch dieses
neue Rotbnch nun dock entkräftet  werden , so die Be¬
schuldigung , daß. Berlin  den großen e n g l Os ch e n V e r.
mitllungsvorschlag  nicht nach , Wien * tveitergegeben
habe und daß der deutschen Negierung der Text des öster¬
reichischen Ultimatums von vornherein bekannt gewesen sei.
Das Blatt findet es erstaunlich , daß Berlin der österreichischen
Regierung eine Art Blankovollmacht gab , ohne einen ent¬
sprechenden Druck auszuüben , um wenigstens von allem
unterrichtet zu werden . Diese Haltung sei ein Leichtsirui.
der als «nverautwortlich bezeichnet werden «utgfc „ 4

Der Kanipf gegen den Bolschewismus
Abweisung neuer Angrissr durch die Polen.

rnz . Paris , 22. Sept . Aus Zürich wird der Agsnce Havas ge¬
meldet: Die letzten Nachrichten bettä' iq :». daß di : Bolschewisten, dir
sich auf den übrigen Fronten vor oen Polen un Rückzug befinden,
btsonders heftigen Widerstand im Beffrk . on Dwinsk  leisten , dem
einzigen Ort , wo sie noch in Fühlung sein können mit den d e » t-
1.ch e n Koulingenten in Kurland und Litauen . 'Aber der Besitz des
Eisenbabnstrangs Wilna -Dwi:tsk gestaiteie den Polen , ihre Linien
zu versiärk-n und die von den Bolschewisten im Süden von Dwinsk
unternommene Gegenosfensive abzittoeitcn. Die polnischen Truppen
überschritten die Dwina  und bemächtigten sich Kiol .rns-
kasisie, bedrohen jetzt Dwinsk l>on Nordosten. Dank diesem Manöver
sind die aus dem linken Ufer operierenden bolschewislifchenTruppen
von ihrer Basis abgeschnilien und vernubtet worden. Die direkten
Verbindungen zwischen Dwin -k und Wilebsk sind abgeschnilien. Di«
Operationen der Pole » in der Gegend von W i t e b s k und
Orsza  nehmen ihren Fortgang . An der Dnsepr -Fron ! herrscht
Ruhe infolge des Rückzuges der Bolschewisten aus das linke Fluh¬
ufer.

«

Hefttge Kampfe an der ukralnifchen Front!
mz . Bern , 22. Sept . Nach einer Flugpostineldung des ukraini¬

schen Pressedienstes aus Kamenetz-Podvlok scheiterten die Versuch«
der Ukrainer, mit Denikin eine DcmarkatioliZlmie zu vereinbaren,
au Denikins Forderung der bedingungslos !» llnlcrstellunq der
ukraii ischen Truppen unter seinen. Befehl. Infolge kräftiger Ver-

Die Rede des AÄg. Maurice Darre.
n .*>

Ich habe die Bürger , die zuerst beunruhigt waren , ziemlich
schnell erkennen sehen, daß ein O r d n » n g s v r i n z i o in unserer
gutmütigen Art und Weise des Aiistcetens vorhanden ist wie zu
der Zeit , wo unsere Verwalter , die Lezav Marneiia , Jean Bon
-ootnt Andrö , die Wege bauten , die Ausbeutung der Bergwerk«
rfmeten , den Kohlenkanal bestimmten.
^ Ich . habe die Geistlichkeit, der nun gesagt batte , daß da? Laien-
^rankreich ein Frankreich der Verfolgung sei. uit Znvorkoinnicnheit
ihre Kirchen und ihre Kanzeln unseren Geistlichen öffnen sehen, die
von der. Republik mit dem Krirgskrenz oekorieri sind. Es war sehr
schön, die Feste der Jeanne d'Arc », den . h-iniichon Kirchen.

Hören sic die öffentlichen und wieoerbollen Stimmen der
Rhemländer : Sie sind Deutsche und wollen tcilhaben  an
dem großen Deutschland, aber sie wünschen Preußen entzogen zu
sein, sie haben genug davon, als Kolou:alländer von den preußischen
Beamten behandelt zu werden (ia, sogar auch denen Bayerns ), die
sic ansbeulcn . Sie wünschen »hre Selvstand ^ k.-it in dem deutschen
Rahmen, in einem ftiedlichen und dcuivkratischcn Deutschland.

Diesen besonderen Zustand wünschen sie aus ewigen Gründen.
Diese Tatsachen, die wir alle fest gestellt haben , sind nicht Episode.
Diese Tatsachen von heute verknüpfen s-ch ,mt den Tatsrchen der
Vergangenheit. Wenn diese BevölkcrungKreije uns eine wnipfmdr.«.;
bezeugen, die ich nicht anders nennen kriin . denn Synipalhie , Ver¬
trauen , Annahme, die wir jedoch in keinem Grad in Braadenbnrg
finden, so ist cs, daß etwas in ihnen schläft, was erwacht. Was
in ihnen schläft? Eine Überlieferung von 29 Jahrhunderten . Es
isi 20 Jahrhunderte her. daß Eäsar am Rhein erschi-nion ist und hier
wie in unserem ganzen Gallien eine . jivilisatio .i entfallet hat, dir
kcin Gegenstück Hai in der Gesantiheit Deutschlands jutb besonders
aiff dem rechten Ufer der Elbe, ans vem sich Preußen entwickelt hat.
Eine römische Tradition , forlgcfüyrt in der Kirche während des
ganzen 'Mittelalters , sortgepflanzt in der macht-gen Zentrun -spartei,
eine Tradition , die augenblicklich verdunkelt ist durch oic preußische
Organisation und den Pangermanisnius . Die Rheinländer wissen,
daß es eine Ungeheuerlichleit ist, zu glauben , daß di« Mark Branden¬
burg der Kern Deutschlands sei und v.aß dre preußische Seele sich
als die deutsche Wesensnatur betrachten ließe, lvlan müßte die
Sprache dek alten Kirchen des Rhcliis und der Festung Marienburg
vtrstehcn, die bei Danzig die Wiege des preuß -scheu Staates ist.

Die Preußen sind erst im Jahr « 1811, gekomim.n. Sie sind als
Feinde gekommen. Trotz ihrer brutalen Methoden ist es ihnen nicht
gelungen, sich in allen Seelen dieser ilten Gebiete von Kirchonslaatsu
und freien Städte festzusetzen. Und als diese Rheinländer nach¬
gaben, waren es weniger ihre Seelen , -als ihre Jnlereffen , die der»
prcußt waren . Sie haben Nutzen gehabt von dein Gedeihen des
Reichs; im übrigen haben sie dieses Gedeihen zu einem großen Teil .!
geschaffen, denn sie sind eine der tätigsten produktiven Zentren ge-
weken: Aber selbst mitten in diesem Gedeih«» luhcen diese alten
Länder mit lateinisckwm Untergrund fort , sich zu unterscheiden von
dem Preußen mit slawischem Untergrund . Sie begreisw unsere fran-
cksischcn Ideen . Sic bewahrten »nfcrcn „O' -ck>> -. ivil " . In jenem
Lande sprechen die Interessen stark mit . Hier mehr als anderswo.
Nun wohl, es sind die wirtschastlichen Natwendizknten , die die
Rheinländer zu einer Neuorientierung verpflichten.

Die Rheinländer sehen, daß is in ihrem höheren Interesse liegt,
an dem Leben der Wirtschas-sgrnppc Ictlznnehinen , in die Frank¬
reich einbegriffen ist. Ist Frankreich m der üm «, der Entfaltung
dieser Selbständigkeit Hilfe zii leisten und den Wünschen der Rhein-
käi der Genugtuung zu geben? Können wir mit diesen Wünschen der
eirgesessenen Bevölkerung unsere rheinische Politik betreiben.

Es gibt einen rheinischen Geist, der in di- engen und barten
Fesieln der preußisckzen Verwaltung eingekchnürt ist- es gibt einen
in den Rhein versenkten Schatz. Der Schatz des Attila , erzählen di:
Sagen des Nordens. Wir glauben vielmehr , daß es der Schatz des
Julius Cäsar und der Legtoncn ;|t. Welch cine Ausgabe für un¬
sere Geschichtsschreiberund unser^ , Künstler , wenn dank ihren Be-
n-.ühiingcn die rheinischen Lande Ähren eigenen Gedanken entfalten
können, den die geschichtlichen Ereignisse wie immer verhtndert habe«
zn entwickeln. Es gab ein ideales Rheinliiid ; es existierte in den
Geistern, nicht auf der Erde. Diesel suchte Go the, als er in de»
Absicht, nach Paris zu gehen, dann in der «kmpfindung . daß er in
Paris nicht seine eigentliche Nahrung siiiden wurde , sich in Straß-
bürg aufgehalien Hai, Dieser Geist ist cs, den im Laufe des
19. Jahrhunderts große Franzo,en finden zu können geglaubt haben.
Kann dieses Gedankeuland nicht am Rhein ge-
schassen werden?

Diese Gedanken sind frei  von ‘eben, ThauvinIsmus,  im
Gegenteil— möchten di« (UU unjttz» Geiste llkstciuvartigtu Loten
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des Krieges mich verstehen und mich rechtfertigen —, sie sind viel,
mehr voll von Versöhnung ssrreien.  Sie ssnd belekt durch
den geschichtlichen Deist Ost-Frankeichs . Dieser Seist zielt nicht
nach einer Herrschaft, sondern einfach Sanich. qeifti; und moralisch
die Anwohner der Mosel, die Rheinländer und die Anwohner der
Maas zu verbinde». (Schluß folgt.)

Wiesvaoener TagdlaK. Morgen-Ausgabe . Erstes Vl «m. - kr. 4J1,

Deutschland.
Begräbnis des Reichsnotopfers?

Berlin , 21. Sept . In Börsenkveisen läuft das bestimmt«
Gerücht um , daß das Gesetz über das Reichsnotopfer sang-
und klanglos in der Versenkung verschwinden werde , da man
-m ReichSsinanzmrnisterium eingesehen habe , datz die Entente
sofort ihre Hände auf die aus dem ReichSnotopfer ju«
sammenslietzenden Summen , legen würde . Wie dazu im
ReicLöfinanzministerium berichtet wird , hat Reichsfinanz-
minifter Erzderger nack wie vor die Absicht, das Reichsnot-
opfergeletz so schnell wie möglich durchzubringen , um dem
Reiche die Erträgniffe zu sichern . Es wird daran erinnert,
datz der Reichsfinanzminister Erzberger in Weimar erklärt
hat , er würde das Gesetz nur dann zur Annahme empfehlen,
wenn er vorher mit der Entente zu einer Ver -
ftändigung  gekommen wäre.

AnZ dem ..Reichsanzeigcr ".
mz.  Berlin , 20. Sept . Der „Reichsanzeiqer" dringt Verord¬

nungen über eine Änderung der Regelung tcs Fleischverbrauchs und
des Handels mit Erbweincu lewie detressend die Nichtigkeits¬
erklärung von Verträgen durch tas Rel .I>Z:sirtschistsg -rtcht, eine
Bckauntniachung , betreffend die Änderung her Poftscheckordnung,
ferner das Tabaksteuergesetzvom 12. September.
BöUigr Einstellung des Personenverkehrs in Oberschlesien?

mz . Söhi , 22. Sept . Wie die „Kölnische Zeitung " meldet, hat
das Reichswirtschaftsministerium den vreutzijchrn Eisenbahnminister
ersucht, durch eine vorübergehende, nahe ;» völlig; Einstellung des
Personenverkehrs in Oberscdlesien ore 'Möglichkeit eines gesteigerten
Abtransports der Kohle zu schassen.

Berlin -FriedrichShafen in vier Stunden!
mz . Berlin , 19. Sept . Die Zeppekinwerft baut angeblich

etn neues Flugzeug , das die Fahrt Derlin -FriedrtchShafen rn
Hier Stunden zurücklegen soll.

Großflugzeuge und Riesenflugzeuge
haben nach den bisherigen Erfahrungen für den Pasiagierverkehr
ganz wesentliche Vorzüge  qegnmber den dreisitzigen Kleinssnq-
zeugen, vor allem ihre größere Rentabilität , eine genügende Betel,
ltgung von Flugzeugen voranZgejevt, und ihre höhere Stabilität,
die einen ruhigeren Flug gewäbrlei 'tct. Ein ausgezeichneter Typ
ist z. B. daß / ILE -Verkehrsilugzeu .i G ö, das Ende vorigen Jahres
zum echenmal einen größeren Fernflug nach Schweden (rund
600 Kilometer in 4 Stunden 10 Minute » ! glatt znrücklegte. Di«
Spannweite des mit zwei MercedeS-Motoren ;» je 200 st5 ausge¬
rüsteten . ganz aus Stahl hergestellten chrntzstugzeugs. das eine be-
qreme Kabine mit 6 Sitzen enthalt und außer Führer und Weg.
sichrer noch 203 Kilogramm Äcpäck ausnehmen kann bei Mitnahme
von Betriebsstoff für 5 bis 6 Stunden , beträgt 27,3 Meter , die
Läng« 10,8, die Höhe 4,5 Meter . Das Leergewicht der Maschine,
die mit einem Motor beim Auhsetzen des anduen bei voller Steuer,
sähigkeit horizontal weitcrfliegcn kann, 01 2800 Kilogramm . Witte»
rvngSeinfiüsje beeinträchtigen nicht die Flugfähig ! rit.
Der Entwurf des EntschädigungSgesetzetz für Kolonialdeutsche.

mz . Berlin , 19. Sept . Fm Relchskolonlalmünstertum fand am
19. September eine Sitzung statt, worin unter Vorsitz des Reichs,
mimsiers Dr . Bell eine endgültige Fassung des Entwurss des Ent-
sckädiaungsgesetzes sür Kolonialdeutsche mit den beteiligten Ministe¬
rien festgestellt wurde. Der Entwurf wird nunmehr den gesetz¬
gebenden Körperschaften unterbreitet.

Ein neuer Obcrbürge meistrr in Karlsruhe.
MZ. Karlsruhe , 20. Septi Zum Obevbnrqermeister von Karls-

nche wurde mit 91 gültigen Elimmen der bisherige Mannheimer
Bürgermeister Dr . Julius F i n t 1 1 gewählt.

Die Verhandlung zur Ermordung Eisners.
mz . Münch«», 20. Sept . Die Verhandlung gegen den Grasen

Arco wegen des Mordes an Kurt E '.sner wird, wie gemeldet im
Lause des Oktober stattsinden , da nach dem «rstliche» Gutachten
Arro bis dahin Verhandlungftchig !em bürste.

Amerikanisches Petroleum für Dentschland.
mz . Berlin , 20. Sept . Der „Boss. Ztg ." zufolge traf mit dem

Tankleichter „Senatör " das erste anierrhlnischc Petroleum nach dem
Krieg, eine Menge von 1200 Tonnen , aus Rotterdam im Ham-
burger Hasen ein.

Große französische Einkäufe in Deutschland,
mz . Berlin , 20. Sept . Der ..Lokak-Anz-iger " meldet: Rach

sinem Londoner Telcgrimm belast eine aus Paris eingetroffene
Nachricht, daß die Franzosen mit großen Einkänftn in Deutschland
beginnen, weil Teutsihland d vs einzige Land ist, in dem die fran¬
zösische Valuta über Pari steht

Wiesbadener Nachrichten.
Ein ärztliches Gutachten zur Luftlichtdadfrage.
Zu der jetzt viel erörterten Frage der Errichtung eine?

Dolkslichtlustbades geht uns folgendes ärztliche Gutachten zv:
„Bezugnehmend auf die Eingabe des Vereins ' iir Gejnndheitspileg «,

betr . ub -inntane oder Neueinrichtung eines grostügipn LichUuitöstcs,
mochte iw mir gestatten , auf Grund vieljähriger Ersahrunzen  einige
kurz« Bemerkungen hinzuzusäg.-n : Die gewaltige Heilkraft des
Sonnenlichtes  ist praktg .h und großenteils ' auch wisienlchastlich er-
iortchi, so daß bieruöer in ärztlichen Fachkreisen kein stweisel dciiehi. Die
Literat »» über de» Heilwert der Lichtstrahlen hat in den m»dizi»isch«t>
ZciUchi Uten, besonders aus Kriegs - und Feldlazaretten , -inen greßen 3 m-
sang »laemmmen . Die Ärztewelt  hat es immer als ihre vornehmste
Pfl .cht e' achtet, Krankheiten und Seuchen oorzubeuge». Ein mächtiger
Faktor ist in vieler Beziehung dar Lichtlufibad.

In erster Linie käme dasselbe fi'.r untere Heranwachsende
Fugend  in Betracht . Di« Ersahruage » in den Kliniken, Sanatorien
und an den schon bestehenden Balks -Lichisonoenbädern haben den Beweis er¬
bracht, datz die Hauptwirkunae « folgende und: l . Die Gewöhnung an die
Lvststiemuio rn und hllrdurch bedingte Abhärtung  des kindlichen
Körpers 2 Rückbildung und Ausheilung  bestimmter krank¬
hafter Berat . iaounaen und Erscheinungen , und 3. erhöhte Muskel»
tätigteit  dniai Befreiung des Körpers non dem Druck der Kleider.

Die erstgenannte Wirkung war , daß alle Kinder , die während de»
Scmmcrc die Lichi-Lusibädei genommen hätten , weniger oder gar nicht in
dem daraustolgendrn Winter zu KatarrhM neigten , stweii -ns kennen wir
kein Mittel , das billiger »nd stcherer Eder aus tuberkulösen Familien,
ferner stich« mit Rachitis und sonstigen allgemeinen Störungen wider»
siandsiädiger macht und sie bester vor FnjeUionen bebiitet, wie längere und
wiederholte Ltchtlnstbäder . Aus weitere Einzelheiten mochte ich nicht näher
eingehen . Soviel ist jedensalls sicher, daß jede Errichtung einer Lichtbade¬
anstalt ein mächtiger Schritt in der Stärkung der Bolksgesundheit ist. Sie
Ist jetzt deppelt notwendig , da nach Wegfall der militärischen Erziehung
unserer männlichen Fugend eine große, kaum vollwertig zu ersetzende hygie¬
nische Bccinilulsnng verloren gegangen ist. Kurz : Staat und Stadlverwal-
langen , denen das körperliche Wohl , besonders der Fugend, neben der
Familie anoertrant ist, werden kaum mehr an dieser Frage Vorbeigehen
können. Kroß sind allerdings die Forderungen , die jetzt an beide heran»
treten . Glücklicherweise sind die Kosten sür die Errichtung und Unter¬
haltung eines Sonnenbades nicht bedeutend. In Frairkfuri , wo seit über
10 Fahren ein solches besteht, betrugen die Kosten für eine Kur mit einer
Mublzeit vor dem Krieg« 1« bis 12 M . pro Kind, in den letzten Fahre«
21 M . Wieviel Gutes ist hier mit geringen Kosten geschossen worden.

Für Wiesbaden als Kurort  wird es auch oon Interesse sein,
diesen Heitiaitor seinen sonst so vollkommenen Einrichtungen »nzugliedern.
Wie das Lichilnftba.d eingerichtet werden soll, unter welcher Leitung und
Fürsorge dasselbe stehen soll, das ist eine Frage zweiter Ordnung . Vor¬
erst würde cs meiner Ansicht nach genügen, wenn der Magistrat prinzipiell

noch ein Wort van Herrn Geh. Medizinalrai Prof . Abderhalden  an»
sübren . der e» in der preußisckwn Lundes ^ersammlung am 23. Mai will
acsprochen hat ' ^Derjenige Staat und die Gemeinden wirtschaften am
spr . sumsten, die alle jene Maßnahmen unterstützen, die die Gesunderhaltung
des Bottes zum Ziele haben ." San .-Ra ! Dr . F. Ai.

In einer Zuschrift , die uns der Sck>riftfuh :.: r des „Ver¬
eins für volksvcrftändliche Gesundheitspflege , E . SS.", Lind-
wirtschnfiSkaanmer -Sekretär Reinhard,  zu dem Artikel in
unserer Freitag -Morgermuspabe nach macht , wird besonders
hervarpebaben , daß das Fortbestehen des Lichtluftbades
auf dem Atzelberg  überhaupt in Frage gestellt sei , di
der Verein täglich mit einer Kündigung des Geländes rechnen
müsse , denn die Verpackter lassen sich nur noch auf einjährige
Pachtzzit ein . Würde dem Verein aber gekündigt , was , so¬
bald erst wieder gebaut werden kann , erwartet werden mutz,
dann besitzt Wiesbaden im Gegensatz zu anderen Gtädten
überbaupt kein Luftbad mehr . Zum Schluß wird der auch in
der Eingabe an den Magistrat gemachte Vorschlag , aus Ver¬
tretern der Stadt und Vertretern verschiedener Körper¬
schaften , wie der LandeSverfickperungsanstalt , der Kranken¬
kassen, der Gesellschaft sür Kaufmanns -Erholungsvereine,
der Hortverein «. der Vereine für Sommerpflege armer
Kinder , dem Verein für Bevölkerungspolitik , dem ' Kneipp-
Ver,in , der Turn - und Sportvereine , eine Kommission
zu bilden , die über die Frage , wie ein Volkslichtluftbad mög¬
lichst billig einzurichten und zu betreiben ist. zu beraten batte,
wiederholt und noch erweitert . Es möchten sich alle Be¬
rufenen — in erster Linie die Wiesbadener Ärzteschaft —
freudig an der gemeinsamen Arbeit beteiligen , um ep.viS
Vollkommenes , der Stadt Wiesbaden Würdiges zu schäften,
zum Heile unserer Bürgerschaft , zum Wähle unseres ganzen
Volkes . _ ;

— MarsHall Joffre ist gestern nachmittag um 2 Uhr von
Mainz aus zum Besuch hier eingetraffen , was durch Salut¬
schüsse angekündigt wurde . Schon morgens um 9 Uhr ver-
r.aüm man lauten Sauonendonner . und auf dem Schlossplatz
fand großer Truppenvorbeimarfch statt , so datz man zuerst
annahm , der Marschall sei schon früher hier angekommen.
Die militärischen Ehren am frühen Morgen galten jedoch
einem anderen hAzeren Besuch, dem Herrn General van der
Bergh.  Marschill Joffre  fand zu Ehren ebenfalls eine
grosse Parade aller hier liegenden Truppengattungen statt.
DaS Schloss trug aus dem Anlatz wieder reichen Schmuck an

Girlanden und Fahnen in den ftanzösischeu Nationalfarh -g
und war abends festlich illuminiert . Mirsck >cll Joff « , d«x
gestern abend im Nassauischen Landesthe -vter der Vorstellung
beiwohnte , kehrt heute wieder nach Mainz zurück.

— Herbstanfang . Am 24. September tritt die Sonch
aus deni Zeichen der Jungfrau in d-rs der Wage und über»
schreitet in ihrer nach Süden gerichteten schernoaren Drhs,
wieder den Äquator . Dag und Nacht find in ihrer Länge ei,,
ander gleich, und der astronomische Herbst beginnt , nachdem
er in nicteorcll gischer Beziehung bereits ^am 1. Septemb^
seinen Anfang genommen hat . Fcrilich gehörte der Septe nbri
diesmal während seines bisherigen Verlaufes ^ in Wirklichkeit
nicht nur dem Sommer an , er brachte sogar in ganz Mitchsi
enrova höhere Temperaturen , als sie während der eigentliche,
Sommermonat « vorgekommen sind , und ec steht in bezug auf
seine abnorme Wärme in der Wittecungsgeschickte einzig ^
wie der nnnmebr ve .flossene Sommer überhaupt ein unge¬
mein eigenartiges Gepräge austvies.

— Itber die Stärke der künftigen hiesigen Besatzung ver>
lautet , dass dieselbe aus zwei Infanterie - und eines,
Kavallerie -Regiment bestehen soll. Die kleineoen Ortschaften
sollen alsdann geräumt werden , die grösseren , insbesondere
aber die EisenbaWstationen . besetzt bleiben.

— Mit deutschen Banknoten und Daelehensscheinen jsj
der Aqiobandel  gesetzlich verboten . Die Desatzungsde-
Hörde hat die Anwendung des betreffenden Gesetzes , wie wir
hören , firr das besetzte Gebiet genehmigt.

— Falsche Füofzigmarkicheine . Auf der Angustinerstraße
in Mainz  beobachtete ein Polizeiwacl,tsneister zwei Männer,
die einen Fünfzigmackschein eingehend betrachteten . Er nahm
die Leute mit zur Wache und stellte es sich dort heraus , daß
der Schein gefälscht war . Es fand sich in dem Besitz des einen
Mannes eine grössere Anzahl  gefälschter Fnnfzigmarl-
scheire . Er bolpruptete , er habe auf dem Schieberweg in
Fraiikfurt an einen Unbekannten Zigar -'tten verkauft und
dafür dir Scheine eingenommen . Der Schieber ist aus einer
Gemeinde bei Frankfurt ; er verblieb einstweilen m Hast,
bis die Untersuchung Klarheit bringt.

— Wie Neht eS mit dem Jucker zur Wriavrrbessernng ? Dü
Handelskammer zu Koblenz hot aus ein: Eingabe wegen der Lieft,
i'ung vcn Zucke- zu: Weiuverbcsserung die Antwort erhol .-u, t °z
in  ReichszuckerstNle b«i den, üter .mZ u n g « n st : g e n Z » acr-
cnfall  des Mrsichastsjohres 1919 20 nicht in der La« sei. den
oesamten zur Weinzuckerung benötigten Beöars durch Zut -ilung v°n
fti landaiaee zu decken. Vielmehr werde voraussichtlich nur tu
fciiite Teil zur Verfügung stehen. )m Deckung des fteblteMtfi feile
dir Einfuhr von Auslandzucker auf genoss»nschaftlrckem Wege « rote

— Die Wcsterwa ' dkohlen . — Kuren - und Feld - rschicber . lins»
ft , . Berichterstatter schreibt : Im W e si e r 'v r I b W « M »
Brannkohlenselder verbanden , von denen aber nur oO wirk !:» abbim
würdige Flöße enthalten . Nach dem Erwerb >restr Felder , die siid
größtenteils in den Händen kleiner Landwirie deslnden , h" nun eine
wilde Jagd eingesetzt » bei der die sagen . Kuxen - od-rr Felderschiebk
ihre unsauberen tdände im Spiel haben , t b. iveder zum Nutzen der
Verkäufer noch-der Käufer orb - iten , sondern lediglich kur den eigenes
Geldsack . Bisher bestand gep -n d,e LtmiNkvhlen der Westerwelles
e>n oreßes Vorurteil , seitdem sedvch dir Firma Thystm hier Gruben
erschlossen Hai und reiänn Absatz findet , schcmt me Westerwald,
kohle ein begehrter Artikel  zu >«m , von der tie Tosse
mit 48 bis 60 M . bezahlt wird.

— Ein schweres Rechenkunststück v-nrd «̂ wie uns aus Höchst «.
Sttiblet berichtet wird , von hoher ansilicher « teile einrr kleinen hißi.
scheu Gemeinde aufgetragen , nämlich di» pünktlichr Abfteserung m
rarem Kalbe pro Woche oder 02 n „ Jahr . Dr im , ganzen Tors « ml
30 Kühe vorhanden sind , jedr Kuh aber im Jahr nur emuial kalb!,
so soll der weise grüne Ämtstisch m » Rat de,ragt werden , ob «M»
durch ein besonderes Landesnotqesetz der halb,ahrige Geburten,war,
sür die hessischen Kühe einzusühren lei . Der dann °Zrbl ' tbcnd « Übw
stand über die Psiiihllninm « der abzuliestriiden Kälber lo .l dm
Vätern des Gesetzes und der saaiojen Abliescrungsversugung verehrt
werden.

- DIebllähle . G e st « h l em wnrd« am 13. ». M In, Winierg - riw
Restamani eine goldene , ganz flache p e r renn  d r mit Kelte ans e>
auf einem Stubl liegenden Weste, ebensa - in sildernes Bleistili . » r
inistande ist. Angaben zu machen, di- zur Ermitielnng de» Tai - rsnndK
Diebes dienen , en .olt eine hohe Belohnung , « »' beres .iut “
im BelMeidirektivncs ^ ändi . — Ferner wurde am eramsiag ver «
vvnaencn "Ttin aus einer Torfahri an der Moritzstraße ei» F a b l r ad,
SlMke , Presto ", Fabriknummer 215 41«. gestvhlen. Dar Rad Hai»« Ichwa
Kahm , n, oelv-' 8 - ' »-», ^ auch . uarne , ™
TÄnlvldgrifiw und lote Mäntel mi, der Bezeichnung
_ Endlich lvarde am vergangenen Freitag aus einem .
einem doli « stell.«« « uto * tTV ' z * U (* «SÄ

ans einem hiesigen Hotel ^
. . . „»stellten" Aist» ein Rel
Schlauch) gestohlen.
Der Manlel hat dir mww: •T"’- * - i*
Krim,naive Nzei erbittet etwaige Mitteilungen über

(=a.m»tr,1 . . Te 'r" RKft 'n hnit . ' ' bie^ M . rI-nbezeichnu' .- .Michels
Der Mantel hat die Größe 850, 12°. der Schlauch die Größe

Ivekizet erorrrer erwürge den Berüleib ., ^
Zimmer 20 ^

^ Der allgrmelne Telegrammverrehr mit Velsie » ist Eröfinet.

(52. Fcrisetzung,) , Nachdruck verboten.

Dita Osterruth.
Ltna lustis « Gasckjichta.

Von Käthe MH Becker t-
Der Doktor atniete erleichtert auf und beugte sich

dankbar über Leonas Hand.
„Ja , das liegt im Handwerk ", lachte diese . „Knoten

schürzen , Knoten losen , daraus beruht ja unsere Kunst.
Aber Kinder , nun schieben wir alle anderen Gedanken
beiseite , besorgen erst für Fräulein Dita hier im Hotel
Logis — Sie , lieber Rudolf können selbst für sich sor¬
gen — und dann genietzen wir die Wonne des Tages
und die Annehmlichkeiten unseres Beisammenseins ohne
jeden Schatten von Sorg ? und Unruhe ."

Den wußte sie auch wirklich ebenso sihnell zu ver¬
scheuchen, wie sie ihn herausbeschworen hatte . In den
beiden jungen Herzen war das freilich nicht schwer, sie
trugen so viel Freude uno Lebinslust in sich, datz der
leiseste Zuspruch schon genügte , »in sie wieder zu be¬
ruhigen und wieder auf den richtigen Ton zu stimmen.

Frau ' Leona sah bald , oatz sie selbst sich nicht viel
anzustrengen brauchte , sondern , zwar unwissentlich,
aber ganz ehrlich , von dem jungen Paar nur als
Elefant und Statistin angesehen wurde.

Eie lächelte . Junge Liebe ! Da neigten sich zwei
Kerzen zueinander , und es bedurft « keines Dritten , um
die noch schüchtern flackernden Flammen zur vollen
Glut zu entfachen ; oas würden die beiden ganz aus
eigener Kraft besorgen Höchstens konnte man rhnen
eine hübsche Szenerie dafiir schaffem

Als die Sonne anfing , sich >n Purpurkleidern zum
Abschied zu « enden , spielte Frag Leona die Müde uad
schickte ihre Gäste allein hinaus auf die Klippen , Abeird-
ftimmung genießen.

Sonnenuntergang ist die rrchtize Strmmuna für
Liebende , dachte sie, ihnen nachschnuend . Wirklich , ich
nehme auch gern Sonnenuntergang als Hintergrund
für den Liebesaufgaug . Purvur md Gold , das harwo-
Siert mit den flammenden Herzen und den goldeneniiäuthen . Und dazu nun ein bitzchen himmelblaues

Seewasier , silberne Klippen und blühende Ufer —
schöner können sie es gar nicht haben . Ich glaube , datz
ick ihnen selbst schriftlich die Szenerie ' licht bester
arrangieren könnte.

Und dann lächelte sie amüsiert , zündete sich eine
Zigarre an und blickte auf das Waste : hinaus . Junge
Liebe — es war doch ein köstlich Ding!

Das fühlten die beiden Abgeh -mdsn auch, ohne viel¬
leicht noch ganz genau zu wissen, datz es die junge Liebe
sei, die ihnen die Welt so wundersam kchön und lieblich
erscheinen Netz. Sie schoben vorläufig noch alles der
guten Mutter Natur in die Schuhe und machten sich
gegenseitig mit etwas unruhiger , befangene : Lebhaftig¬
keit auf deren bezaubernd - Rei -e aufmerksam.

Me dre See irisierend den Farbenglanz der Wolken
widerstrahle , wie herrlich die Gardaiusel drüben im
blauen Master schwinnne , wie silbern die Klippen schim-
werten , und da ein roter Mohn dicht am abschüstigen
Ufcrrand!

Der war zu schön, den mutzte Dira pflücken.
„Seien Sie vorsichtig " , bat der Doktor , ängstlich an

ihre Seite tretend.
Da bröckelte ein Steinchen unter ihrem Futz , sie

wankte , streckte hilfesuchend die Arme aus und wurde
von seinen Armen umfangen.

Und dann ging die Sonn « ganz vergebens in ihren
königlichen Gewändern unter , der See schillerte um¬
sonst in den zartesten Regenbogenfarben , die stlber-
grauen Klippen blieben unbewuudert und alle übrigen
roten Biohne ungepflückt ; über Frau Leona
triumphierte, , der Sonnsnuntergang hatte sich richtig
al » wirksamster ^ Hintergruno für den Aufgang eines
orotzen Glückes erwiesen , Dita und Rudolf Hagemann
kamen als Brautpaar zu ihr zurück.

Am foktzenden Morgen wandert - ein langer Brief
non Dita nach Deutschland . Gr war eben in den Brief¬
kasten gesteckt, als das Damvfboot von Maderno ein¬
traf . und das junge Braurpaar , Acm in Arm und in
schattenloser Seligkeit am Ufer entlang gehend , warf,
ehe es sich zum Hotel zurückwend 'te , noch einen neu¬
gierigen Blick nach den Aussteigeudmr.

DaHkte T)ita zusammen, wurde leichenblaß, danll
vurvurrot und stand wie erstarrt.
P ,D ' ta . Liebste , was ist dir " " fragte der Doktor er¬
schreckt und wollte den Acm um ihr - Taille legen.

Aber da kam Leben in die regln,e Gestalt.
„Muttchen !" keuchte sie. und "he er sie halten könnt,

floa sie an «hm vorbei aus eine Gruppe von drm P
onen zu , die eben das Ufer betraten und mit iuchenM

Augen um sich blickten . Da lung sie jchon am Halse
der voranschreitenden älteren Daine . .

Himmel , es gab beinahe eine Szene ! Die von de
Landungsbrücke strömenden Reisenden «tauten sich
saften mit neugierigen Blicken auf diese ansjalllge »

Gr Tn n ?d)ob ein großer , kräftiger Herr , der hinter de^
alten Dame stand , diese nebst Dir « mit ruhiger Han»
bewegung vorwärts , ganz zur Seite ' machte dadurch m
Weg frei und ritz die beiden Umschlungenen aus
weltvergessenen Stellung.

Mit zwei Schritten mar der Dolto : jetzt neben ve»
Ankömmlingen.

Dita >"
"Meine Mutter . Rudolf ! Ach. die kann das nM

gor nicht fasten ! Muttchen , mein Brauügam ! ,
Es wollte wieder beinahe eins Szene geben , aber ve

Doktor faßte jetzt mit viel Geist - sg -genwart . trotz« » ,
er die Sache ebensowenia begriff wie seine Braut , v
alte Dame unter dem Arm und zog sie mit sich a
wärts , dem Hotel

Nur erst aus dem Nlenssiieuschwarm heraus ! .
Nachher lösten sich dann die großen Uberraschunoe

rnd Aufregungen zur allgemeinen Befriedlgung.
e« dauerte lange , bis alles klar und alles in Ruhe »n
Ordnung war . _ „ . „ „

Und auch dann blieb noch imnre : allerlei llnvegr ' "

Beispiel konnte Dita nicht verstehen . waru «>
denn der Kinnbackenschkägrr , dieser ganz fremde Acem^W
so selbstverständlich mitten in alle Familien angelLg"
hciten käme . ^ 1

Die Frau Professor lächelte . lvchw»
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Dorberfcht« über Kunst, Vorträge und Verwandtes.

!- >? beite , btingt löttje v»n Ebcptn . Dellbes , Tfchrlkowsky, Morena.
WiW ldwLL *“* ri"5 ehDa6**”*• • ** *•*’

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
■i »itttta « 22. S«ut. Der Ees-iiqverein „fl t * f) f i tt n“ feiert«

gestern im Saale „Zum Eblei “ lein KUjähriger Jubiläum . Bon bet Bet«
cnstoltung einer sttoxeren Festlichkeit hat man »an »arnherein Abstand ge»stt,,e,en ^ . ,
netnmen Der hiesige Btubetoetein
ein : halten sich elngeftmben , um btni
schönen za teilen . Der sefttzebende Verein trug den Chor vor:

ho . _
lotute eine Anz rhl benachbarter Ver-

Vortiag oon Chören das Fest «er»
. —. ein trag den Chor vor » „Thalatta"

van Heuler Hierbei sowie bei dem Vortrag der anderen Darbietungen
kannte man mit Bewunderung konstatieren, Last die Leistungen durchweg
recht gediegene waren . Der Mannergesangverein liest dem festgebenden
Beteln ein iiinstlerisches Diplom überweisen. Nach 5 Uhr war die eigen »,
liche Seiet tu Ende und das Tanzhein wurde munter geschwungen. Ein»
Ruischbahn Mulde fleistig benutzt und eine Veilosung brachte manchem
Beluchrl einen praktischen Gewinn . Die Festtriiaehmer waren über de»
schönen Verlaus der Feier recht besriedigt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Ban der Frantfarter Sinsuhrmesie.

— Fraukfuri ». SI . . 22. Sept . Als Vertreter de» Reichskommisiars
für Ein - »Ud Avkjul rbeioiliigung wird Nenierungsrat Seyboth während
d»r internationalen Etnfuhrmelle in Franksuit ». M ., die v»m 1. bl»
IS. Lltoder abgehcllen wiro . anwesend sein. Ein Stab oon Mitarbeitern
begleitet ihn . Da» Neichswirischastsamt tal bei Frankfurter Mesie weitest¬
gehende Beraünstlgu »g-.n zugestanden, so dast der tSejchällsveckehr hinsichtlich
der Ein - »nd »Ausiudrbewillignng möglichst vereinfacht ist. Wie da» Metz-
amt miileilt . sink die Anmeldungen der Aussteller der erlt -n internatia«
aalen Eiustihrmesie in so groster Zahl eingegangen und lausen loriwuhrend
in einem Maste » eiter ein . dast nicht alle berüchichtigt werden können. E»
ist dem Mestaml lelder nicht möglich , weiter « Anmeldungen
a » z u n e h m e a da die Festhalte , die Neubauten und die Mesthanser

' voll besetzt sind. Da» Mestami hossi, bei der nächsten Mesie auch die Aus¬
steller aufnchmen zu können, die diesmal nicht mehr unteigebiacht werden
können.

2» Millionen « randschaden.
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Sport.
Deutsches Turnen.

Der Mittel - Taunus« Sau  hielt seinen diesjähriaen Turn-
tag tu Idstein  ab . Anwesend waren 7 Wauturnratsmitgliedei , 3 B«.
ziiksturnwarte und 26 Vereine mit 71 Abgeardnet 'n. Nach den Aus.
Ilihruagea des Sauvertrelers Dienstbach-Erbenheim hat der Sau unter dem
Weltkrieg schwer gelitten Bei vielen Bereinen waren die Turner bis auf
wenige eingetüät So zählte der Sau im Jahre 1011 45 Vereine mit 2952
1915 42 Vereine mit 1815 1916 35 Vereine mH 970, 1917 28 Vereine mit
530, 1918 18 Vereine mit 380 und 1919 14 »Vereine mit 884 ortsaa veseaden
Ve>ein--ea >tehö>igea . »iiachdem noch wichtige punkte vom 78. Kreiaiurntag
zu Lsienback zur Krnntnis der Anwesenden gebracht werden waten , ergriff
ibauiu '. nwatt Fritz Ott -Bermbach das »Wort und gab Winke »nd Nlischläge,
um den Tutnbrl ' ieb wieder neu zu beleben. Zum Schluß teilte er mit,
dast du-, Geist,-" lmnen in den Arbeitsplan des Gaues aiisaenomiaen worden
sei. Die Creanzurgswahl des Vorstandes sowie die Wahl der Festorte für
1928 21 wurde tl » »um nächsten Turnlau vertagt . Der Gaubeitrag sür»
nächste Jahr betlägt 80 Ps . Aus dem nächsten Gauturnsest iinvel ein Wett,
turnen für Turner Über 35 Jahre statt , »Viele Vereine werden sich an dem
Feldbergturnen , das sür Turner .des besetzten Gebietes am 5.
in Kosiel-Ntainz stattsindet , beteiligen.

.ch
Oktober er.

» y af  Abrudern de» Wiesbadener RuderNubs 1884 nahm trotz der
IlnaunN der Witterung am letzten Sonntag seinen pragrammästigen »Verlaus.
Von den Nachbarverrinen war der Viebricher Nudecoereiu mit zwei

da,unter einen ' flotten TÖmcnoieter in schmucker Kleidung Zu der Näch¬
ster im Hoiel Prinz Nikola», die fast zu zahlreich besucht war , hatte
Bingen noch eine Abordnung von einigen Herren geichickt.

.* Fustball . Epielvereiniguna Wiesbaden » kombinierte Mannschaft fiegtr
am Sonntag gegen die 3. de» Sportverein » Dotzheim mit 2:1. — An den
kommenden Verbandsspielen nimmt die Spieloereinigung Wiesbaden infolge
Übertritt » tl j ei 1., 2. und 3. Mannschaft zum Wiesbadener Futzballveiem
Germania 03 nur mit einer aus jungen Kräften zusammengestellten Mann-
schafi teil . Die Spiele finden ans dein Spletoereintgungs -Sportplatz an der
W- ldstraste statt.

Gerichtssaal.
Unter dem Versttz de» Herrn

chtrperiode für dt«
S. Kindesmord . Mainz,  22 . Sept.

Landgertchtsrats Härtner begann heute die Schwurgerichisperiod « für
Pirrinz Ndeinhesien. Das 28jährige Kienstmädchea Margarete Heil aus
Esieuheim war der siindestöiung angektaal . Die Heil , weiche wegen ub«
treibungsuerfuch valbestraft ist, war in Ober-Ingelheim beschäftigt. Dort
hotte sie ibr 3 Tage altes uneheliches Kind in die Abortarube geworfen.
Tie Verlmndiung fand unter Ausfchlust der Öffentlichkeit statt . Die Ge¬
schworener. bejahten die Schuldfrage und verneinten die Frage auf Mildernde
Ilmstände Die Angeklagte wurde zu 3 Jahren Zuchthaus verurteilt . Dt«
Anklage »eitrat Staatsanwalt Eunz, die Verteidigung Dr . Gegner.

Neues aus aller Wett.
r »>e»ftnri ein«, Flieger ». Elfen,

ist heute naibmittao auf dem Flugplatz
einem Proieltug abgeftürzt und trug so schwere
er auf dem »Wege zum Krankenhaufe starb.

Nolllgnale etveo deutsche» Kreuzer»? Kukhaveu.  22 . Sept . N»
Küftenw .' che des Orachtturms von Terichelling meldet Notsignale aus Nord»
west, die vermutlich von einem deutschen Kreuzer herrüyren.

22. Sept Der Mte « * « reger
aus dem Flugplatz Esien-Eelfeukircheu-Rotthausen »et
. > trug so schwere Berletzitngen davon , daß

HandelsteiS.
13. Verbandstag hess.-nass. gewerblicher Genossenschaften.

Das 22. Geschäftsjahr stand auch weiterhin im Zeichen
einer ungesunden Geldfülie . Der Gesamtumsatz  mit
106 908 314 .33 M. ist um 41 Proz . «estiesen . Der Rein¬
gewinn  ist mit 13 649 .67 M. um 3537 .08 M. hinter dem
vorjährigen zurückgeblieben . Es traten neu hinzu 4 G©-
nosseuschaften mit 5 Anteilen , so daß der heutisre Bestand
80 Genossenschaften mit 305 Geschäftsanteilen mit 915 000
Mark Gesamthaftsumme ist . Die ausscheidenden Vorstands-
iii,d Aufsichtsratsmitelieder wurden wiedercewahJt . Dem
Verband hess .-nass . Genossenschaften gehörten Ende 1918
58 Ĝenossenschaften mit einer Gesamthaftsumme von
7 866 953 . 6 M. und 3 789 044 .39 M. Geschäftsanteilen an . Der
Reservefonds der Genossenschaften betragt 1 423 293 .07 M.
und der Reingewinn 586 729 .37 M.: die Mitgliederzahl Ende
1918 6773 . Den Geschäftsbericht erstattete Herr P . Beiz . Es
ist der erste im Frieden ; ex zeigt noch überall die Spuren
des verlorenen Krieges . 21 neue Genossenschaften sind
dem Verband beigetreten . Für das Bäckereewerbe soll eine
Zentraleinkaufsgenossenschaft für Süddeutschland errichtet
werden . Die Aufträge bei den einzelnen Genossenschaften
sind naturgemäß zurückgegangen , doch besteht die begrün¬
dete Hoffnung , daß Staat und Kommune die Genossenschaften
mit Aufträgen unterstützen . Der Kassenbericht wurde ge¬
nehmigt . Das ausscheidende Vorstandsmitglied Eberhard
Müller wurde wiedergewahlt , ebenso Dalken und Carsten.
Ari Stelle des verstorbenen Herrn Buck , dessen Verdienste
um das Genossenschaftswesen durch den Vorsitzenden ge¬
würdigt wurden und dessen Andenken die Versammlung m
ül -licher Weise ehrte , wurde Herr Emil Gell gewählt . Als¬
dann sorach Direktor Korthaus vom Hauptverband deutscher
gewerblicher Genossenschaften . Berlin , über „ Die Lage der
Genossenschaften des selbständigen Gewerbes unter Berück¬
sichtigung der neueren Gesetzgebung “. An den Vortrag
schloß sich eine Besprechung des Geschäfts - und Revision »-
fccrichtcs.

Die neue polnische Währung.
Eine Währung für Polen war bereits , wie die „Köln.

Volksztg . ». «reibt , unter der deutschen Verwaltung ei »ge¬
führt worden . Die Polen haben sich damit nicht befreunden
können und nunmehr eine neue Währung anfgestelit ._ Da-

nach bildet die Einheit der „Zloty “, welcher etwa der
deutschen Mark  entspricht . Aus einem Kilogramm
Gold 900/1000 werden 310CT Zloty und Golddukaten von 20
urd 10 Zloty geprägt . An Silbermünzen werden ausgegeben
Stücke von 5 und 2 Zloty mit 900/1000 Feingehalt . Au Bän¬
dern werden 20 Groschen ln Nickel und 10, 2 und 1 Groschen
in „Eisen “ geprägt . Der Zloty hat 100 Groschen . Die in
der neuen Währung ausgegebenen Billette lauten zunächst
ül er 100 Zloty und sind vom 17. Mai 1919 . Auf der Vorder¬
seite tragen sie die Unterschriften des gegenwärtigen Direk¬
toriums . Die Numerierung der Banknoten beginnt mit
Nr. 1. In der Bronzefarbe erblickt man auf der oberen
Hälfte links das Bild Kostuschkis und rechts den polnischen
Adler , der auch in zahlreichen achteckigen Medaillons sicht¬
bar ist.

ein Ideal-Präparat,  das frei von Jdiädlidien
Eigen/diäfien feine desinfizierende Wirkung
ausübi, den Mund fofori geruchfrei macht,
die Zähne allmählich weiß bleicht, Räudige-
fdimack und üblen Geruch im Munde be-
feitigi, ohne Zahnfdimelz, Zahnflcifdi und

Schleimhaut anzugreifen,
Erhältlich in den cinfctilägigen Geschäften.

FordernSie ausdrücklich,, Orti ton -Mundwasser- Kugeln“
und lassen Sie sich kein anderes Präparat als ebenso

gut aufdrängen.  F 400

vir tNorgcn-Ausgad « umfaßt 8 Seiten.
Hauplschrifrleirrr : A. DegerHsrst.

Verantwortlich für Lettarttkel : 91. Hegerhorft:  für peNtkfch« Nachricht« , , '
I . B . : W. Etz : für den Unterhaltungsteil : !8 . v. Nauend ors:  für
den totalen und provinziellen Teil und Eerichlssaat : W . Etz : für den
tzandel - teil : W. 2 tz: sür die Anzeigen und »Kektainen : f >. Darnauf,

sänitttch in »Wiesbaden.
Druck u. Verlag der L. Sch «llrnd «rg 'Ichen tzofduchdruckeret in Wie,baden.

Sprechstunde der Schristtettang IS bi» 1 Uhr.

Aufforderung.
Die Dersrchrrung von Gebäuden gegen

Feuerschaden betreffend.
Die Gebäuvsbefiher werden bce eburtb erfiurfrt, Sfn«

Wflbnitflci ' we«cn ©rböfnim Auchboburm ober wer«
ärhcmtu , beitebcnber Gc'bäu-deverficheruuÄen , _ fow c
5?tu ernenn fanen von äu4>en in bte NnsHu ische
Brnrli -ckevunstalt  für dcvs ^ crhr 1!l20 im Rai-
Kaufe Zimmer 4L in den Vormitto »»8dieMfttnrdcn b>S
«um 26. Oktober ds. mndicii «tt wollen.

C<! banbell sich uirn Qfcbä-uibemrfuöhmcn vo. . die oe>
Ifurnthdi des attaemcinen iahdidgn iRiunbijan3c3 mit
Sfiiifvaia von, 1. ifauuciT 1920 ecmiiacn . F 349

Boirobliden . ben 15. £ <a >tem6tr 1919.
_Der Magistrat.
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- Zufolge Auftrag ; versteigere ich am

Donnerstag , den 25. Sept . 1919
biirmiltags 9 Uhr a,ifangend , ununterbrochen dir abends zu

Lg.-Schwalbach
!n der Villa „ Prinz von Prenhen --, Rhein ftr . 14,
lÄgendis bürgerliche und Herrschastsmobiliar von
18 Ziinmern , als:

Mehrere Schlaszimmereinrichtungen , 6 einfache und
6 belfere Betten , Waschhinmoden mit und ohne
Marrnor , Rüchen - , RIelver- und Wüfchefchränke,
Nachllifche , 2 »Berlikos, einzelne Sofas und Plüsch-
garmture », graste Anzahl ovale und viereckige polierte
Tische, Stühle , Teppiche , Kommoden , Sessel,
Spiegel , Bilder , Federbetten , Chaiseiongues , emt«
erhaltene Gardinen , Portieren , Schreibtische , Wasch-
tifchgariifluren , Toiletten -Eimer , eleftr . Lüster,
2 graste Goldspiegel , Gartenmöbel , Gisschranf , vieles
Porzellan , Teller , Bräter und viele hier nicht ge.

r , nannte Gegenstände
sreiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Ausfuhr ist frei.

Otto Kannenberg , Monat , li.Toiotor
Wiesbaden, Walramstraste4. Telephon 3129.

Gefchäftslokal : Helenensiraste 25.

VLLSUSIK - MTLLS
Velour, Haar, Filz, Samt, Zylinder, Plüsch usw.

Umpressen — Modernisieren.
Unerreichte Forinenauswahl. Erstkl. Verarbeitung.
farthold K5hr, Hutfabrik, bnggasse 7, Tel. 3881.

Kicolai
I ZITTHtN(« SW* , tu CECENWART^ANAUWlIULISMKUU. ttCNERr W2i«

Frankfurta. ül, Jordsnstr. 86. Sprechst. 11—12,
2—4 Uhr. Verlangen Sie Prospekt.

Zeit/ Briefordner
Schnellhefter , Ordnungsmappen,
:: Locher, Geldkassetten.

Papi &rlager Ccivl Ködl . Tel. 6440

innerhalb der Stadt und nach auswärts , mittels neuester
Patent -Möbelwagen.

Wiesbadener Transport - Gesellschaft 8
Friedrich Zander jr . & Co.

Adelheidstrasse 44 . Fernsprecher 1048.
Besichtigung und Kostenanschläge frei. 1055

HP
Vom 24. September ab befindet sich die

Evang . Buchhandlung
früher MichetSderg 244 Neugasse4

bei der Feuerwache.

Damenschneider
fertigt Jackenllelder, Mäntel und Mauteltleiber unter
Garantie für tadellosen Sitz und Maßarbeit . Offerten
unter M. 128 an die Tagbl.-Zweigst.

Osterlag-
Kassenschränke
Wandgeldschränke

«um Einmauern,
sofort lieferbar
Lohmann. Frankfurt. M..

Mosclstraste 31liiiin.IliiiMdoli
Ssbrlsväne. Sagemehl hat
fortwährend abzugeben

Anton Fuchs.
Kifteu -Schremerei,

Weftendftr . 20 . Tel . 2248.

Laden
im Zentrum der Stadt per sofort oder 1. November

zu mieten gesudit.
Hohe Miete bezahlt . Eilangebote erbeten an R . Voifevin,
Hotel 4 Jahreszeiten , Zimmer 52,

Versteigerung
von FunÄgegenständen.

Heute Mittwoch, den 24. September er.» «ach.
mittags 2 Nhr beginnend, läßt die Betriebsverwaltung
der üriesbad ner Stratzenbah en in ihrem Benvsltuugs»
gebäude Luisrnstraste7 die in der Zeit vom 1. Juli
1917 bis 30. Juni 1918 gefundenen GegeustSudr, als,

Damen ». Herren - u Kinder -Sonnen - u. Regen¬
schirme u . Stöcke, Täschchen , Handschuhe, Port ».
momwies , diverse Silber -, Gold- u . Schmuckfacheu
u. drgl. niehr (mehrere hundert Gegenstände)

meistbieiend gegen Barzahlung versteigern.
Beiichligung am Bersteigerungetage.

Wilhelm Hrlsrich, Aultionator u. beeidigter Taxator,
Schtvalbacher Straße 23 . Telephon 2941.

Mocjs -öQiON

&\se <Sngel
fiellmundsirasse 6, 1.

♦

ohon_
Sporte EReuneiten in Loiruvt

Zylinder und Oelour
‘Umarbeiten und fassonieren
aller ÜHüte schnell und preis-

wert
Pelzkragen u. AMisse werden
nach neue»Fassons gearbeitet

Alle Zutaten werden
1 ~  oerroendel . ’jsi

Einige Kubikmeter

Ia Eichen-Nlltzholz
vorzügl . für Wagner ufw . geeignet , haben abzugeben

Bock, Hack & Co. 1284
Herderstratze7 Telephon 961 «. 5987.

Brennholz.
Nur erstklassiges Buchenscheit aus Staatswald,

^rocken, ab pfälzisch. Station . Offerten unter
A. 168 an  den Tagblatt -Verlag . _

Creme Fee
edelstes Hautpflegemittel

(Tube Mk. 2.60 ) wieder vorrätig . Alleinverk.
Parfümerie Aftstaetter , Ecke Lang- und
Webergasse . Telephon 6057.

Heute Mittwoch «
trifft ein Transport

Ferkel und Läuferschwelne
bei mir ein.

Albert Himmelreich , Erbenheim.
- Telephon 3354. -
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(Mm -ABote ]
(7 Weiblich« Persone,! )

^Äaufmän »iIchr» P «rsonal^

M . ÄMW
mit Hfhtct AusfaVvnas-
sabe . hübsch. föanbfcbrift.
gewandt in Mosckincn-
Icbifiben u. StenoaraDlite,
der fofcri oder 1. Oft. ae-
fu* t . Selbstaefchrieb Off.
amt Zeugnisabschriften u
GebaltSansvr u. W. 619
LI! den Taabl -Verlag

FrLulein
u.Kausmann
gewandt im Maschinen¬
schreiben und zugl. mög¬
lichst selbständig in Korre¬
spondenz. von Wcingroß-
bandlv.ua im Rheingau
für sofort aesucht Be¬
werber . die im Wcinaesch.
tätia waren werden be-
vrrzuat . Offerten unter
A. 156 an den Tagbl .-V.

I.MUserill
mögt, aus der Konfist-
Branche zum bald! en
Eintritt gesucht. Außer¬
dem für selbständ. Posten

eine

I. Mfain
unD LÄM

eines Zweiggeschäftes.
SchokoladenhauS

wl 8. Müllsr
Langgasse 8.

Wirklich rücht zuverläli.
kautionsfähioe

GesGWW
zur Führung e. Bäckerei-
Filiale gesucht. OEert u.
M. 615 an den Taabl .-V.

Branchckundige
Verkäuferin

j gesucht. Vorzust. 10—1
Kunstacwcrbchaus

Carl Robr.

Bess.Fräulein
der franz . Sprache macht.
findet gute SteUuna.

Kästner u. Facobi.
_ Tounusstraße 4.

Tüchtige
Verkäuferin

11. Volontärin
per sofort gesucht

Leopold Cobn
Damen - Konfektron.

Tücht. Fräulein
rum Verkauf u. Bedienen
der Gaste für sofort ges.

R. Bartbolomae.
Konditorei . Kaffee.

Rh 'instraße 47)

MnM - ki
aus aMbarer Familie z.
baldigen Eintritt gesucht.

S . Güttin ann.
Lanngasse 1—3.

aus achtb. Fam . gesucht.
Fr. Flohner Nachf.
Haus- u. Küchengeräte

Wellritzstratze 6.

[  Gewerbliches Personal )

Junges

Mädchen
für leichte Arbeit ver fo>
lo>t gesucht.
Pharmazeutische FndnftrieSonne .nbe>oer Str 76Sonnenberoer Etc 76

Ml. Mmile
welche perfekt anvrobiert.
irr ein feines Atelier ge¬
sucht. Offert , u T. 611
an den Tagbl .-Verlag.

Erste Taillen¬
arbeiterinnen

sucht
I . Hertz

Damenmoden
Langgasse 20.

Tüchtiac erste»witMtoin
welche ein Atelier selbst-
s' änkin leiten k.. gesucht.
€  fferten unter U. 611 an
den Taabl -Bering.

1. Taillen¬
arbeiterinnen

sofort f. dauernd gesucht.

Wirth-Büchner,
Wilhelmstr . 40.

JcuKfcftarklkrLnrim,
Kadaiietfeswiwa,

lüeißzeugnäftttmneft,
5uacklterwt«en.

bei höchster Lohnklasse
per sofort gesucht.

satter Saß
Langgasse 25.

KelbsMW
»nar^tdrinnun

für Heimarbeit gesucht.
S Guttmann.

Langgasse 1—3.

Selbständige .MWarlMeriiMn
sofort gesucht.

K Piroth.
Friedrichstraße 37, 2.

Tüchtige Taillcn-
u. Rockadbeiterinnekl ge¬
sucht. Näh. Fr . Bölkel,
Kivchaasse 20, Hof 2.

W
WnMoklltllNW

eine

zur Unterstützung des
Chemikers F 37

gesucht.
Angebĉ u. V. 8547 an
D. Frenz»Ann.-Erped.,
G. m. b. H., Mainz.

MWe Weiheriniieii
per sofort gesucht.M. Schloftu. C«.

Lauaaasse 32.

WUMärdeitenii
sucht H. Neuiahr . Kirch-
aalle 7.
TüÄt . Rockarbeiterin ges.
Weber. Friedrichstraße 53.

MWM«
auf Blusen u. Röcke bei
boh. Lohn gesucht.
Leopold Cohn,

_A r. Burg stra ße 5.
Mehrere geübte

Näherinnen
z. Anfertigen v. Lampen¬
schirmen sofort f dauernd
gesucht .

1 . HmmbW
Langgaü e 15.

Tücht. Zuarbeiterin
gesucht. Dame ns Schneiderei
Remhavdt , Eleonoren-
straße 4. 2 V.
Lehrmädchen

w Privat näben lern . w..
gesucht. Monatlich 6 Mk.
Lff u n . 615 Tnnbl .-P.

Lehrmädchen
für Damenschneid. sofort
aes. Scharuhorststr . 22, 2 l

PUTZ.
Mehrere tüchtige

Arbeiterinnen und
Heimarbeiterinnen

für sofort gesucht.
L. Kleinofen, Langg.39.

Modistin
sur Anfertigung von mod.
Hüten aeiuiiU.
WaanerS Bernnüaunas-
Park Alte AdolfSböbe.

welche perfekt onduliert
und fristerr . für gleich od.
1. Oktober ^gefuckt.̂ ^

Eine tuchtioe .LeibivGe-Wglemi
gesucht.
Wäscherei San « Krückel.

Rüdesbeim>er Str . 30.

Ge-nckit
Tüchtige Frisemin.
Angebote mit Gehciltsfor-
dcruna lStation i. Lause)
a» Otto Baiei . Damen¬
friseur . Parfüm .. Worms
1 bermark._ F <13
Sss.SAllkMMögesiiA.
5 ff. u Z 603 Tanbl .-P

Suche zu meinem 3)̂ j.
Mädelwen

Flölllck
nur aus guter Fam .. w.
Erfahrung in der Kinder¬
pflege hat u. gleichzeitig
Stüde der Hausfran iit:
bevorz. solches mit musik.
u Svrachkenntnissen. Off.
mit Bild erb. uaÄ Eltville
a.Rh., Billa WaliuferStr.5

Zu 7iäür Knaben von
2—7 Nbr nachmittags
junges Mädchen

gesucht, das näben kann
Vorstellen zw. 2 u. 3 Uhr
Sonnenberger Str . 56

MM
monatlich 100 Mk. gesucht.

Holländer , Langgasse 11.
Köchin

für arös'cren Haushalt
außerhalb der Staot ge¬
sucht. Offerten u F. 617
an den Taabl -Verlaa.

Für junaen kinderlosen
Laushalf tüchtige

Köchin
bei guter Behandlung und
Bezahlung n Wiesbaden
gesucht Zweitmädch. vorb.
Zu melden bei

Frau Scheuer
Mainz . Rbeinallee 7.

bis . 10 Uhr vorm., zwisch.
1 u . 3 nachmittags und
noch 7 Uhr abends.

Köchin u. Hausmädchen
ge ucht in kleinen ruhig.
Haushalt per sofort oder
1. Oft. Vorzust. zwisch.
7 u. 9 Uhr abends bei
Marx , Kaiser-Friedrich-
Ring 54.

Suche Stützen . Köchinnen.
erst. Hausmdch . Alleinm.
für hier u. ausw . Frau
Elise Lang, gewevdsmäß.
Stellenverm ., Wagemarm-
itraße 31, 1. Tel . 2303.

Wegen Verheiratung der
jetzigen suche junge oder
ältere Dame als

StÄtzS
bei völlia Familiencmschl.
in klein berrscbastl. Haus --
halt auf gleich oder 1. 10
Nah, Taabl .-Verlag, . 11s

Gesucht für fofnrt ober
1 Oft für berrsckastllck.
Hau-,halt (2  Vers .)

4111
oder tüclrtiaes

WiMSWM.
Wäsche außer dem Sause
Putzsr . doch. Lohn 75 Mk.

Adolfsa llee 31,1.
Zu einem ält . Ehepaar,

2 Personen , f. Haus wird
eine einfache Stütze, d.e
kochen kann, oder zuver¬
lässiges ASeinmadchen ge¬
sucht̂ Baldiger Antritt od.
1. Oktober. Gute Ver¬
pflegung u, Behandlung.
Näh. Schiersteiner Str . 3,
2 St ., voll 9—>1 u. abends.

das selbst, kochen f.. aes.
Konditorei Domm.

Kirckaasse 48.

WM « WM
für Küche und Haus sof.
oder spater aesuckt

Rosenstraße 6.

«sc
oder Frau für alle HauS-
a>beiten aca hoben Lobn
aelu ckit Nbeinst ril üe 48. 1.
Alleinmädchen
nei Mainzer Str . 20. 1.

TückttneS gut empfahl.
Hausmädchen
sofort oder später aesucht
Roienttraße 6coienurane t>._

Einjachs MMm
für gleich oder später aes.
Adolf' traß e 12. P art ._

Ordentl . in. Mädchen
aes. Dobbeimer Str . 123.
Parterre. __

WmmWn
gewandt und sauber , für
Anfang Oktober aefuclst
Oranirnbura Leberbera 0.
Solides Aiädchen
f. Hausarb. b. hoh. Lohn ges.
Scbwalbacber Str . 53. 1.

Tücht. brav . Mädchen ges.
Dengel . Kirchgafse 24. 3.

Tücht. Alleinmädchen
in gutlWaerl . Haushalt
bei guter Behandl . u. Ver¬
pflegung gesucht. Pauly,
S chenkendorfstva ßL 5.

mit guten Zeugnissen zu
Chip gesucht. Näh. 8—12
oder 2—4 Blnme nstr 7 1

. Küchenmädchen,
Lohn 70 Mark, gesucht.
Hotel Retchspost. Nikolas-
straße 16/18.

Alleimnädchen,
w. koch-n k. u g. Zeuan.
besitzt für sofort gesucht

Rhetnstraß e 80. 2
Funaes Mädchen

tagsüber für leicht. Haus¬
halt gesucht. Hofvergvlder
Schäfer . Morchstraße 54.

rWvmMii
ii.Mdlhms.ßl»ls
sofort gesucht

Var k-Hrtel.
Alleinmädchen

für kl. Haushalt geg hoh.
Lobn gesucht Kirchgasse 11,
Korsettaefchäft.
Allein mädchen
für kleinen Haushalt mit
guten Zeuan . bei hohem
Lobn zum 15. Okt gesucht
Biebricker Stra ße 37 2.

Ein braves ehrliches
Alleinmädchen,

w. etwas kochen kann, zu
einz. Dame sos. oder zum
1. Okt. gesucht. Näh. bei
Zahn . Bertra mstr aße 13.

Atzes NöWeii
für Badbaus gesucht. Off.
u T 615  T aabl -Ve rlar
Gut emvf. iüna . Mädchen
zum bald. E ntritt gesucht
Dotzhei mer St r . 19. 2 l.
XMees UM!

für Küche u Hausarbeit,
mit guten Zcugn . f hcrr-
schaftl. Haushalt l2 Vers.)
gesucht oder nutempfablene
Fra » über Mittag.
i Nückertstraße 1 1. St

Wegen Verheiratung m
ictziaen Mädchens ' uche i
meinen kleinen Haushalt
ein in Küche u. Haushalt
erfahrenes
Allein mädchen
Kaiser -F riedr .-Ni na II 2

Tücht. Mädchen
für leichte Hausarbeit so¬
fort gesucht Rüdesheimer
Straße 28, P art ._

Wcht . MAHHigijchW
w. gut kochen kann, ges
L 60—70 M . Dr . Klein
Wiel andstraße 5.

Für mei' -en eins, klein.
Haushalt suche ich ein
einfaches nettes junges

Mädchen
edt. mic Familienanschl.
dem es mehr auf g. Be-
handluna und Verpfleg,
als auf hoben Lobn ank

Frau D--V» Lcna -t.
Tau niiSstra üe 2!>. 3

Suche zum 1. Okt. ein
flrißiacS saubere?

MVchsn noiii Lande
in kl. Haushalt mit 2 K.
Lab nüraüe 2,  3 rechts.

Franenloser herrsch sttl.
Haushalt ll Herr ) sucht
Alleinmädchen
gut empfahlen, zum als¬
baldigen Eintritt Gefall.
Offerten unter $3. 618 cm
den Tagbl .-Ver lag.
Ordentl . Mädchen aesucht
Soevobenst raße 19, P . lks.

Mädchen
oder einfaches Fräulein
gesucht Webergasse 29,
Eckladen. _

13 ®eiffliidien
am liebsten Waise zum
1. Okt. aeaen guten Lohn
gesucht. Dauernde Stelle,
gute Behandlung Näh
bei Frau Boael. Wirland-
straüe 23. Htb

Fn feinem Villenhausb
tücht. Mädchen

gesucht aenrn hoben Lohn
und ante Beroflenuna.

Frau Scheibe
Walkmühsstraüe 13.

Zuverlässiges solides^
Mädchen ^

Iwird gegen guten Lohn !
in kl. Haushalt gesucht.
Borz. bis 5 Uhr nachm. I
Adolssallee 25, Part.

das selbständig kochen k.
von kinderlosem Ehepaar
sofort bei bobem Lobn »es.

F . Wirth.
Witbelmineustraßc 40. 1.

Alleinmädchen
für klcmeu Hau?h lzwei
Personen ) gegen h. Lohn
für 1. 10 oder später ges.
Wüstefeld Bär enstraße _2.

Tüchtiges
Mädchen

zuverlässig u ehrlich, für
Geschäft u . Haushalt ge¬
sucht. Zweilmädcben vor¬
handen. Näheres

Uuion-Tbeater.

Jg. Mädchen
in kl. Haush z. 1. 10 ges.
Schwalb. <5 -t 45 V 1 r.

Gesucht ver I Oktober

1 $9u$iöDpn
tri hohem Lohn Näheres
Tanniiöslrnß e 71 Var_L_

Tücht. saub. Mädckren
zu frz. Fam . tagsüber aes.
Dambackstal 5,  Parst
Fleißiges Mädchen
taasübcr aes.  Mü bla. 15.

Junges Mädchen
für leichte Arbeit vorm,
gesucht Goldgaffe 2

Saubere Frau
täglich 1 Stunde gesucht
Scklickterstraße 18,  2 ._

Ünabb. Frau od. Mädch.
bis über Mittag gesucht
Seeroibenstraßc 19. V. l.

Gesucht wird für sofort
eh liebe saubere
Frau od. Mädchen
für einige Md . am Vorm.
Biibrickier Str 53, 1.

Dame
sucht Frau oder Mädchen
für nackcks im Nebenzim.
zu schlafen. Melden von’A12—%i und von 6—/?7
Uhr Biecstadter Straße 7
Hl'tel^Lipirra .,Zim ^ 1L—

Suche zuverlässtge, alle .n-
stchende Frau für täglich
2 Std leichte Hausarbeit
gegen Hergabe einer gut .,
einfach rniäbl. Mansarde
mit Ofen. Anmeld, vom
9—12 vorm. Klarenthaler
Straß e 1. 1 r.

Aufwärterin aesucht
für 3 Std . vormittags u.
2 Stuicden nachmittags.

Samitärsrat Gevheim,
Adelheidstraße 74. 1 St.

Fnnn .'s Stundenmädch.
für 2 Stunden . 9—11 evt
über Mittaa . aesu-.bt

Frau Eü. Moorß.
Dotzheimer Str 75 1 lks.
?lelt. Stundenfr . gleich ges.
Kais er-Fr .-Ri ua 22. 3 r.

Eine zuverl. saubere
Monatsfrau

für die Morgenstunden v.
%8 bis %12 Uhr gesucht
Kapelle nstraß e 77. 1.
Monatsmädchen od. Frau
für 2 Std . täglich gesucht
Arndtstraße 7, 2.

Monatsfrau gesucht. „
täglich van 8—3 Uhr. autz.
Sonntag . Vorzust. v. 9—ll
vorm., Eltviller Str . 7. 1 l.

ttzonatSsrau
morgens 1 Std . gesucht
^lorkstraße 4, 1

Monatsmädchen
oder Frau von 8 bis
12 Uhr gef. Herrnmühl-
«asse 1, 1.

Gesucht Monatsfrau
oder Mädchen für vorm.
Hacker. Weinbergstraße 20.

Einzelne Dame
sucht Mvnatssrau oder
Mädchen von 9—11 Uhr.
Arndtst ra ße 3.
Monatsfrau od. Mädchen
vovm. 1—1% Std . gesucht.
Le mke. Klaventb. Str . 3.
Monatsmädckwn od. Frau
von 9—12 Ubr gesucht
Ad olsstcaße 1a. 2. Stock.
Monatsfr . morg. 2 Std.
aes. Rhein straße 121, 1.
Frau z. Kartoffelschälrn

gesucht Sviegelg asfe 4.
Gewa-'dte tüchtige

Putzfrau
auf einige Wochentage ae-
sgcht. Borzust°llen 9—1
Alwinenitraße 22

zuverlässig gut erzogen,
für Besorgungen u. Ein¬
zug von Geldern bei guter
Dczghlung sofort aesucht
Aiigeb. u. B. 628 den
Tcobl .-Berlg!JÜ.

ntlichesOrbem
Laufmadchen

per sofort aesucht. Leopold
C-bn. Gr. Burgstra ße 5.

Laufmäbche« gesucht.
Blumeugesch. Engekmann.
Taunusstraße 34.

LalismUlheii
sofort ges. bei I . Rosenau,
Wilbelmitraße 28.

Sauberes iunaes
Laufmädckrn aesncht.

E. » V.  Sinn . Markt,
tttofce 26.

Laufmadchen
gesucht.

Schneiderei Stiev.
Faulbrunnenstraße 9.
Laufmadchen gesucht.

Weber , Friedrichsrr . 53,1.
Laufmadchen

gesucht.
Kästner u. Facobst
Tauuusstraße 4.

c Männliche Personen ~)

^ ttaufmännisches Personal j

Kaufleute
die schon Privatkundschaft
besucht haben, für meinen
guten Artikel bei hohein
Verdienst gesucht. Ausführl.
Angebote unter D. 612 an
den Tagbl.-Berl. F195

Vertreter,
gut einnelührt in Lebcns-
mittelaeschärten. zum Ver¬
kauf eines erstkl. Backöles

aesucht.
Gefl Offenen u. F. 616
an den Tc-abl .-Verlaa.

Reifender
für gebundene Werke geg.
bohe Prov ., Svei' enzuschuß
ges. Kreifcher. Buchhdl.,
KaTersiraße 48, Mainz.

Kaufmännischer
Lehrling

mit guten Zeugnissen und
abgeschlossenerböb Schul¬
bildung per 1 Oktober für
Fabriktontor gesucht. Off.
u A. 152 Taabl -Verl.

Lehrling
auf Baubureau

ver sofort oder 1. Oktober
gesucht Wellridstr . 35. 2
(  GewerblichesPersonal )

Züngcrer redegewandt
Herr od. Dame
für d. mündliche Anzei" ..
Werbung eines altbetteb.
Leuuugsun .el uehui. ge¬
sucht. Angeb. mit Zeugn .-
Abschriftcn od. Referenz-
aufgabe unter Z. 619 an
den Tagbl .-Verlag.

Mehrere selbständige

f &Ieüro*w Monteure
sofort für dauernd gesucht.

W. Hinnenberg,
Langg asse 15

Maschinenschlosser,
ält . zuverlässiger Mann,
aesuckt Sedanstraße 9.

Zuverläsliaer tüchtiger
Heizer

für Zentralheizung ges.
Dr . Wirtb

Bicrltadter Straße 15.

Tüchtiger
Schreiner

für Akkordarbeit gesucht.
Steinbera u Borsanarr.

Am S -blachtbof

ft Mnfetie
bei gutem Lohn sofort ges.
Off. unter X.  171 an Tagbl.-
Verlag ._

Für ein Herren -Maß-
aeschäft ein tüchtigerSchneider
sowie ein guterGrotzstMcher
der in Anproben sicher ist.
per sofort a a Lobn gef
räf u S . 685 Taabl .-V.

jungerDamenschneider
sofort gesucht.

W'rth -Büchner,
Wilhelmstr . 40.Ml.MchMer

für Zivil und franz . Uni¬
formen sofort gesucht.

Julius Bischofs.
Kirch gasse II

Herrenschneider
f. Großstück »es. Bismarck-
rinn 44. 1' rechts.
Schneidergehilsen

HiJisiti _ 3fi£uiSL _JL
Schneider auf Woche aes.
Müblaal'se 5, 1.
Tücht. Rockarbeiter

gesucht.
Haas Taun nsstr . 13. 1.

Schneider
zum Ausbeiiern . sowie f.
neue Arbeit gesucht

Grabsnstraüe 28
JL __

gefuchst G. WeinhSner,
Hrltmuirditraße 42. U

Sckmeider aefuckst.
Niememr . Fahnstr . 18. 2.

sofort gesucht. Offert , unt
E 606 an d. Taabl -Verl'

Tüchtige
ZlMMllA
». VWMllirl

ebenso tüchtiger
Facharbeiter

für
SlguAakrchötstellllng

per sofort gesucht.
Jean Jennewein,

MaW.
Zigarrrnfabrik.

WUWWlMMhilssarMr
zum sofortigen Eintritt
gesucht Osseten unter
A_ 161 an bin Taab l -V.Pi . chll.WsWW
gesucht. Klavver Sckarn-
hrrststraße 24. 1.

I Ktel!e»-Wihe}
( Weibliche Personen ~)

f Kaufmännische» Personal ]
E nfaches Fräulein,

gebildet u. zuverl,. allein,
stehend. 30 Z. alt . sucht
Vertrauenspost , in Laden-
gesclvft oder dergl. Off.
u. K. . 618 Tagbl .-Verla«.
^ Gewerblicher Person als

Mr göd.Same
sucht Beschärtiauna am
liebsten schriftl. Hcimarb.
Anaebote mit Honorar-
ananbcn u. F . 615 an de»
Taab l.-Verlaa_

Mädchen
sucht Stelle in e. Frisenr-
Grschäft als Bolontärin
z Weiterl . F-annv Bartel.
Helcnett strabc 24 H 2,__

Büglerin,
w. jetzt ausgelernt hat,
sucht pass. Stellung . Näh.
Hahn._Jti rchgaste 51. 3.

Solides Fräulein
sucht für sofort Stelle mu
Büfett in gutem Kaffee od.
Hotel. Gute Zeugnisse
stoben zur Verfügung.
Offerten unter ' S . 617 an
den Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädel
fvcbt Stelle als Wirtschaf¬
terin zu eiuz. Herrn od.
Dame oder frauenlosen!
HanSbalt . Näh. Adoifs-
allee 35. 1 St.
Teb . Kriegerswitwe,

34 I ., erfahr , in Küche u.
Haus , such! pass. Befchäst.
in gut. Hause als Haus-
dame, Haushälterin oder
sonstig. Vertrauensposten.
Beste Empsehl. stehen zu
Dienslien. Off. an Kreuz,
Oranienstr aße 47.

üsiitrio.
Aclt. arbeitsfreud . Dame,
tücht Köck. a. i. KrankLn-
psleae bewand., such! st .,
c IN liebst , bei ölt . Hemn
oder Dame . Näh duiÄ
Neubaus  Saala effe 38,2 .

Fräule .n, „
26 Jahve alt, das mit au-
Hausarbeiten vertraut M,
sowie perfekt kochen kann,
sucht Stellung für sofort
als Haushälterin bei eins,
Dame oder Herrn . Oft-
u. T. 617 Taäbl .-VerlaL

Bess. Fräulein
sucht Stellung z. Führung
des Haushalts in freuen!.
Haushalt . Würde a. gerne
die Erziehung von 1 oder
8 Kindern übernehnen.
£n . u lt  61 8 TaghlM .

Köch.n.
auch in der sranzostscven
Küche bew.. suckt Stelle
in Herrschaitshaus . Oiwu.
T. 601 an den Tagbl.-M-

Aeltere verfette . .

HMtz.-Mtzll
sucht zum 1. Okt vasiende
Stillung Gute Zeuaniüe
zngesichert. Osserten un.er
A. 170 an den Togb stL.
Erfahr . Herrschastsköchw

sucht Aush Ife. Nah.
Taabl .-Verl aa.
Geb. Fräulein
20 I .. Deutsche, «twaS
frauz . spreclrenü), wunsw»
bei liebevoller frcmW.
Herrschaft Stellung:
ist bewandert im Nahem
Frisieren u. gel. Modlnw.
wüvde auch mit L?
Re sen gehen. Gefl.
unter E. 616 an dk«
Tagbst-Verlaa.

0



Nr. 4S>1. Mittwoch, 24. Teptcmber ISIS. Wiesbadener TagbkatL. Morgen-Ausgabs. Erstes Blatt. Seite 8,
Mädchen sucht Stelle

tagsüber , wo es sich im
Kochen weiter ausb lden
kann. Zu erfr . v. 12—2,
Ovanienstraße 54, H. 2 r.

Junae Krau s. Beschäft.
für ein ge Sch. Hirsch.
fftabtn  10 , 2 l.
Saub . Kr. s. nachm. Besch,
ab 1 Ubv. Monatsft . Off.
u. M. 616 Tagbl .-Verlag.
f M rnn llch» Personen

f Kaufmännische« Personal ^)

Vertrauens¬
posten

rraendwelcber Art sucht
kaufm. acbild der ftana
Stracke in Mrrt u. Sckr.
möcktiaer Auslanddeutsch.
oesitzten Alter « u. elircnb
Cbarakt . Brteilinuno mit
klein Kavital an nur mit
reeller Sache nicht ans-
aekchloisen. Annebotc unt
W. 614 an den Taabl -V.

Junger Mann,
2"er. aus auter Familie,
mit kaufm. Vorkenntniff
u vrakt. Erfahrungen , s.
Ltbcnsstell in industriell.
Betrieb , wo er Gelegenst
zur Äusbstduna und Be-
triliauna findet. Derselbe
isr zurzeit noch im Milit .-
Verhältnis . Offert , unt.
B 616 an den Taabl .-V.

Junger Mann
20 Jahve . w. die Handels¬
schule besuchte u. bereits
in Büro u. eia. Geschäfte
tätig war . sucht mt  weit
Ausbildung , eventuell als
Volontär, in einem Engros
betriebe Stellung Anaeb.
u L. 610 Tagbl .-Verlag
f Gewerbliches Personal )

Tücht. Zeichner
sucht Heimarbeit . Arnold,
Bismarckrina 16. 1 r.

Jg . Dekorateur
mit guter Handschr. sucht
ab 8 Ubr abends Neben-
bisckärtiaung. Ö'efl. Off.
u. O. 613 an d. Tagblatt-
Berloa erbeten

Schuhmacher
k. Sohlen u. Fleck mitmcrch.
Blücherstraße 27, 4 links.

Kräft . zuverl. Mann,
sucht Vertrauens - Posten.
Kaution kann gestellt
werden. Offerten unter
R.  607 an den Taghl .-BI.
MW intelllg. Mann

mit schöner Ho.ndichr. lael
Buchdr.) sucht Posten als
Ausläufer Einkaiiiever o.
dergl. Groß Kaution vhd-
Gefl . Angebote u E. 615
an, den Ta abl.-Ver laa

Suckle für meinen 16-
iäbr Sobn e Kocklehrftelle
in einem erstklassig. Hotelin Wiesbaden

Adolf Hirschhäusrr.
Weilmünster . F196

Geübte erste Taillen -,
Rock- und Zuarbeiterinnen

für dauernd gesucht.
Sakrzewski , Luisenstraße S.

Große helle

in bester Lage,
im Zentmm der Stadt, ab 1. Okt.
frei. Näh. Schellenberg , Erben
heim, Wiesbadener Straße 37.
( lietgejudie|
1grvtzes Ziminel
oder zwei kleine möbl.,
mit Küche für sofort oder
1. Oktober gesucht. Off.
unter I . 618 an den
Ta gbl.-Verlaa.

Suche per 1. Oktober
eine kleine möbl. Wohn.,
2 Zimmer nebst Küche.
Gefl . Offerten mit Preis¬
angabe unter Z. 610 an
den T aabl.-Ver laa.

Tüchtige Stickerinnen
bei gutem Lohn sofort gesucht. Nur erstvassige Kräfte
wollen sich melden.

Heinemann,
Atelier für Weis;- und Buntstickerei

Mainz, Fuststratze6, 2.

Perfekte Buchhalterin
auch in Stenographie u. Schreiben bew., mit best.
Empfehlungen, sucht per I . bezw. 15. Okt. anderw.
Vertrauensstellung in Wiesbaden o. n. Umgebung.
Gesi. Angebote unter E . 618 an den Tagbl.-Berl.

DauemDe Stellung! 3g. lann
oder Frau für Zeitungsverkaus in Wirtschaften und auf
der Straße gegen Fixum und Provision gesucht.

MWl. Kreischer, Miliz, Äisölstr. 48.

welcher an selbständiges Arbeiten gewöhnt ist, zur In¬
standhaltung sämtlicher dkektrischenBetriebseinrichtungen,
Motore und Lichtleitungen gesucht . 1276

Werner & Mertz, Mainz.

Zimmerleute
für dauernde Beschäftigung gesucht.

Adam Kraus , MMZ-Wel.
F37

Zimmerleute
für dauernde Arbeit gesucht i
Gabriel A. Gerster , Mainz.

Strebsamer Kaufmann»
'35 Jahre alt, perfekter Buchhalter, tüchtige Reisckraft,
kautionsfähig, franz. Sprachkenntnisse, dispositionssähig
u. Organisationstalent , z. Zt . im Saarbecken in leitender
Position, sucht ,

per 1. Oktober Dauerstellung.
Branche gleichviel. Ä,efl. Off. u. A. 169 an Tagbl.-Berl.

Wer Kriegsbeschädigte
Kaufleute» Bürogehilfe» und Arbeiter aller Berufe

benötigt, wende sich an die F 215

WiMilWW für MgÄWW
.im weilSMt.

Dotzheimer Stratzs 1._

f Sarmtctuaacn1
1 Zimmer.

Hclcncnstraße 27 1 Zim.,
L. . P , D. Nä h. 1. Et.  I.
Herderstrabe 33, V. D..
1 Zimmer u. Küche an
ruhige Mieter zu verm.

Jt &h.  Ddb . Part.
Leere Zim.. Mans. »sw
Hrllmnndstraftc 20 schöne
jMlSba re  Mans . zu ve rm.
'"fheinstrabc 54 2 leere

5ans arden zu verm-Dänin
stheinspIleinstr. 117, b. Döring,
E« . lovor. Zimmer.

Möbl. Zim.. Mans ukw

Möbl. Wohn- u. Lchlafzim.
in Ml>d. LandbauS. an
rubra . Mieter bei kinder¬
losem Ebrvaar ahzuaeb
in Sonncnbera . Weibcr-
aartrnstraße 12 Elrktr.
Haltestelle Avotbeke.

Gut möbl. 6Gaszimmer
ir. schöner ruhiger Lage,
gelegen an der Rbein-
viomenade in Biebrich,
stbr aut aoeianet « für
Kuraöite . zu verm. Täg¬
lich frische Ziegenmilch
OfMten unter D. 615
an den Taabl .-Verlag.

. Polizeiwachtmeister.kinderlos, kuckt
Wohnung

cvt. argen Sausverwalt.
t.t Villa . Gefl . Anaeb. u
W. 609 an  d en Taabl .-V.
Suche für sof. od. 1. Okt

MI. aJotjnung
mit 2 Sckilafz 1 Salon
woolichst mit Bad. elektr.
Licht und Klevier . Oif
u, G 610 Taabl .-Verlaa

Gesuch kleine

aiöS!. Wahaaag
mit Kuckie Offelten mit
Pieisana . u . näh. Erläut.
u. F . 617 Taabl -Vertag.

. Möbliertes
Wohn- li. WWNINN
cder Schlafzimmer mst
Küche oder Küchenbenntz
(nur abend? , in dir Nabe
des LandeSkauseS v. ruh.
Mieter aesuckit. Gute Be¬
zahlung Angeb. S . 604
an den Taabl .-Verlaa.

Kinderloses Ehcv. sucht
für 1. 10. oder sofortmöbl. Wchlinnm
u. Küche od. Kochgelegen¬
heit. Offert , mit Preis u
B. 610 an den Taabt .-B.

Ein Zimmer
möbl. oder unmöbl .. fiir
seines Damen - Spezial-
Geschäft per sofort oder
später Zu mieten gesulcht.
Offerten unter T. 128 an
die Tagbl.-Zweigst.

klern. »KI. Zimmer
ohne Frühstück, müg.ichst
Nähe Schüpcnstr .. zum
1, Ott von eiuem Herrn
»ur dauernd zu mieten ge¬
sucht. Offert , mit Preis
u. P . 619 a», d Taaph -V.

6Gn möbl. 3tmmßi*
mit Gas oder Elcktr. und
Schreibtisch von besserem
Bankbeamten für sofort
gesucht. Olfert u. O. 615
an den Taabl -Verlag

Dame
sucht ein aut möbl. Zim.
in rubiarm vorn. Laute,
etcnt . Mittagstlsch . elektr
Licht und Bad . Nähe von
Lanaaasse u. Taunusstr.
Oif K. 616 Ta abl.-Verl.

Junger Herr sucht schön
möbl. Zimmer
r.:it Pension , evt a . Kla¬
vier. Oif . mit Preis u
H 616 cm den Taabl .-B.

Beffere Frau
sucht Wohn- u Schlaf-
zim.. Dau-cmn., am liobst.
bei Wwe. od. ruh . Fam .,
wenn niägl. Part .-Wohn.
Off, u. D. 619 Tagbl .-VI.

Ruhige Dauermietcrin
sucht 1—2 behagliche Zim.
mer mit Frühstück und
etwas Kochgelegenheit (für
abends). Offerten mit
Pre San gäbe u. U. 617
an den Taghl . - Verlag
erdetem_

FranM.Uizierssainilis
sucht aut möbl. Wohn- und
Schlafzimmer mit zwei
Betten nebst Küche Off.
mit Preisonnnbe unter
U 618 an d Taabl. -Verl.

Berufsschwester
sucht freundlich mövliertes
Z .mmer , möal. Zentrum
der Stadt , mit Kochge¬
legenheit. Offerten unter
P . 617 a. d. Taabl .-Verlaa.

Dame sucht sür jetzt
od. spät. I leer. Zim . mit
kl. Küche od. Kochgel., evtl,
möbl., in Wiesb. o. Vorort.
Off, u. V, 612 Tagbl .-Vl.

Laden
zu mieten gesucht, zum
1. Olt ., möglichst in der
Nrbe des Marktvlabes
Städtisch- Gartenvrrwalt.
Ratbausstr . 10 _F342

Laden
wenn möglich mit Einrich¬
tung . im Zentr . d. Siadr.
sofort zu mieten oes. ch:
§. N u L. 612 Taabl  ~

ÄJffiF , L- g-rvI°tzmit Klavier z. 1. 10. 19
gesucht. Off . schriftlich od.
mündlich nach Schiller¬
platz 2 ins Speiseba>us
erbeten an Gsorg Netz.
Persönlich jeden Abend
zw. 7 u. 8 Ubr anwesend.

Leeres Immer
von Dauermieter gesucht.
Off . u. O. 619 Tagbl .-B.

zu mieten oder zu kaufen
gesucht. BuSsübrl Anaeb.
r, S 618 Taabl.-Berlaa.

ki«e Smse
zu mieten gesucht z. Ein-
stellen von 1 od. 2 Autos.
Nähere? beim Portier
Nassauer Hef.

Villa
in Niedernhausen.

10 Zim . mit Zub , 5 Z.
1 Kücke. sof beziehbar, zu
fccrf. Kaufvr . 42 000 Mt.
s' fferten unter A 162 an
den ^Taab l.-VerlaaSchönes gut verzinsb . 4!t.

Etagenhaus
zu verk. Rhein.-Lotbrina
Jmmob .-Geickiäft. Kranz-
vla tz 3—4

mit
Wirtschaft

Der kebrslage gut gebend.
Un.stände halber sofort
zu verkaufen

Nombach bei Mainz
Meirlerstrabe 2

Waas

Wohnhaus
obere Jahnstrabe 5-Zim.-
Wihnung . Htö 3-Zim.-
Wobn.. Torfehrt Werkst..
zu verkankM. Ofkert . ».
8'l 619 auf Taa bl.-Berl
Zwei kl. Geschäftshäuser
in bester Geschäftslage
sind preiswert zu verk.
Offerten unter H. 615 cm
den Tagbl .-Derlag._

ZMi -FMlW -HüUS
in Sonnenbera in schöner
Laae zu verkaufen

Rbrin .-Lothrina.
Fmmobilien - Eiescköft.

Kranzvlau 3- 4

langschweifia. 9 Jahwe, m.
Rennleist. vorzüal . Trab
aeriit . u. aef., 5000 Mk
u ein Raprwallack 6 I ..
>.ef u ae: .. a. unt . Dame
C000 Mk.. sowie 5 komvl
Nritausrüstunnen . fast n
>L 1 komvl. Docaartaesth
W verk. Carl Schuh. Bad
Nanacim . 8!itterShauS
sti abe  8.

7 Stück 5 Wochen alte

Ferkel
zu verkaufen bei Lndwi
Biller Wwe. in Brecken
beim Garlenstraste ^l 60.

l LächWeiae
zu verkaufen

SchanS Lahnstrnste 39

Milchziegen
mit Lämmchen Wegzugs
balber zu verkauieu.

Stoll Niederwalluf.
Hauotiliaste öl

AÄMlise Ziese
fow. 8 Monate a. Ziegen
lamm zu verk. Merkel
Rnmbach Oberaallc 1

Gut gebautes Hans
sNähe Taunusstraßes mit
großem Hofroum u. Tor,
fahrt , 2- u. 3-Zimmer^
Wohnungen , altevshalb . zu
verk. Näh bei H. Crou
Kirchamse 80.
In Borort von Wies

baden antaehende Wirt¬
schaft mit Tanzsaal lzirka
300 Qmtr .) zu verkaufen.
Offerten unter K. 614 an
den Taa bl.-Berlaa.

Grundstücke,
an der WieSbad. Land¬
straße m der Schiersteiner
Gemarkuna gelegen, erb-
teilustgshalbev zu verk An^
geböte von Selbstkäufern
u. T . 614 a. d. Tagbl.-Vl
î ImmobUien-Kaufgesuche)

Villao. Landhaus
kür 2 oder 3 Fam sofort
zu kaufen gesucht.

Otto Enael . Adolfstr. 7.

Villa
ßDec MWas
7—10 Zim . m. Garten
zu kauten gesucht. Off.
mit Preisangabe unter
H. 617 Tagbl .-Verlag.

Billa , gute Laae.
wenn auch alt , zu k. ges.
Off , u. S . 614 Tagbl .-M.

Kl. Villa
>,'.it Garten . Vorstadt, evt.
Sonnenberg , nabe der
Ctiaßenbobn . zu k. ges
Off , u L 614 Tanbl .-V

Haus
mit groß. Hof u. Einfahrt
zu kaufen oder zu mieten
gesucht. Offerten u. T. 618
an den Tagbl .-Verlag.

Schöner heller

Lagerraum mit Büro
zu mieten gesucht. Offerten unter Z . 613 cm den
Tagbl.-Verlag,_

Feinere

Plmt -PeOn
erste Kurlaae.

mitten im Garten.

M PRllMllstl. I
vonA. Elbers.

Grobe eleaante Zimmer
mod Einrichtung . Bäder
beste reichbaltiae Prnston

Pension
für junge Damen.

1—2 ju>nge Damen f rid.
Aufnahme in kl. herrsch.
Haushalte zur Erlern , des
Haushalts . Pensionspreis
150 Mk. mtl . Schriftl . An.
fragen unter B. 618 an
den Taabl .-Verlaa.

MimaMit)
( ^ Köwitaüen Angebote )

Wt . 50 - 55000
1. Lvvolhek auszuleihen.
Ott u. D. «1« Taabl ..«

2. Hyp. mit Nachlaß ges.
Off 11. 590 Tagbl.-Verla« .
( Ke ^italien-Eesuche )

Mk. 5000 .—
gegen Sicherheit und hohe
Zinsen zur Gründ . eines
Untern, auf 1 Jahr gef.
Off. nur von Selbstgsber
u. Z. 615 Tagbl .-Verlag.

ZlllMdM
( JmmobUien-Berkäufe )
Jl ■ ■ ■ ■ £ ■ ■ ■ ■ ■ ■:Villen - :
■u.Wohnhäuser-Verkauf"

durch

-Haussmann, :
■ Goelheür . 13 . _

Billa in guter Lage
billig zu verk. Offerten
u. U. 614 a. d. Tagbl .-Vl.

Langenschwalbach!
Pensions -Villa in bester

Lage mit vollständ. In¬
ventar besvnd. Umstände
wegen verkäuflich. Ange¬
bote unter A. 172 an den
DÄbl .-Ver1c>a.

Ein größeres

mit Tag -Kaffer s oder
wo lick, C » solches ein-
ricksten läßt , in nur
all n bester La ,« zu k.
gesucht. Off u . S . 619
an den Tagbl .-Verlag.

Mod. Etagenhaus
lcbne L>interhf . im West-
ciib. von Eigentümer sof.
zu kaufen gcspcht. Dcr-uiiltler verbcten Off u
2 . 128 an Tagbl .-Zweigst.

Zu kanken nesn-ßt
mod. Etagenhaus.

Z-. 4- oder 5-Z.-HauS. mit
clektr Lickitu. Bad Off.
mit Preisana n A. 173
ai. den Taabl .-Berl aa

Fabrikgebäude
gesucht. Gefl . Angebote u.
P . 618 an den Tagbl .-
Verlag.

MÜlillsl!

( Prioat -verkimfr ^
Gntaebrndes

Obstgeschäst
lButter . Eier . Wursts. a
Lage, zu verkaufen. Off.
n. B 616 Taabl -Derlr-a

Dackel
6 Wochen alt , zu verkauf.
Walramstraße 13

Zwei junge Hunde,
darunter ein Fop-Terrier,
zu verlaufen Wwlvain-
tttzaße 12. Bdh. Dach.

Junae Zieae
zu verk. R edstraße 21, an
der Waldst raße ._
5 sch. junae Jagdhunve

zu verk. Frau Stannius
Bleichstraße I.

5 Hasen b.ll. zu verk.
West en dstraße 28. 1 IN.

Schöne Zuchthasen
u. Ställe zu verk. Näh
Scevobenstraße 3. 2 l.

Häsin
mit 9 Jungen zu verk
Platter Straße 48. Part

Ein Stamm auie
Leg -Enten

sowie junae Hübner und
Hähne zu verk. LickverS.
flarstrab e 30

Pendüle aus Emaille
m. Fig.. I do. aus Metall
mit Glassturz , 1 Rcgul.
m. Schlagwerk, alle gut
aehcrd, Met all Vase, Rauckp-
servic« lOnvr ) vcrkäufl.
Off, u. S . 603 Tagbl .-Vl.

Porz.-Tafelservice
«M für 6 Perscnen zu
veri. Adolfstraße 8. 1

Akkmr Beutel
Mantel u. Klciderröcke »u
verkausrn Nerotal 22. 2
Gannlrif.

Fuchspehfutter
für D-imenmant . zu verk.
Anzufeb l0—12 u. 2—4
Hum boldtstrabe 19

Herrenpelz
fast neu. Nutria mit
Scalkragen zu verkaufen
Adolfsollce 53. Bart.

iwpan. Nerz, fast neu. mit
Seide gefüttert , mittlere
Größe, sür 2500 Mt . zu
verkaufen. Halbe, Bier-
stadter Höhe 17, 1. Halte-
stelle Wartturm. _

Hmea-Kehach
He neu. wenig getragen,
für mittlere Fraur . a ' :keu
sckw. Tuch, im -.t » Bisam,
zu verkaufen. Offert , u
SL  175 cu den Tapbl .-V.

aus erstkl. Atelier preis¬
wert zu verl. Adelheid-
strak« 14. 2. von 10—12.
Hä ndler verbeten

Neuer blauer Bclbclhut
sehr bill. abzug. Schcrrken-
dorfstraße 1. 2 links.

Äaaer-W.-We
für ältere Damen , sowie
ein Samt -Kavvtliut und
ein Brautkranz sehr billig
zu verkaufen Bertram-
strusie 22. Parterre.

ik  vendre
_ Renards bleus, lere.
Qual. Off. sous P. 620

d. Tagbl.-Verla g.
Habe im Auitr bocheleg.
Gesellschaftskleider

Bühnenkleider
preiswert zu verkaufen

Drudeuitrnße 4.  "
MM . 50)0}
Größe 44, nicht getragen

beste Verarbeitung,
preiswert zu verk ruf m
Hellmundst raße 25. 2 r.

Zwei Winteriacken
bill. Gobenstraße 4, 1 r, ^,
Weibes mod. Boilekleid

fGr . 44), 1 lila Samt-
hütchcn, 1 Paar neue br.

>wlbschube 137), alte Reit-
cfe. Bostbemden, niedr.

Stehkragen 146), Mansch.

Mod. arüne Wolljacke,
gtzöß. Fi«., Herren -Uebev.
zacher iMarerigo ) zu vert.Dechheiiuer Straße 102.
KSirer , Fvontfp ._

Ein Covercoat-Mantel,
blau , halbluiig , 2 Haus¬
kleider, 1 Wintermantel
für Junge von 14—15 I.
zu verkaufen Mücher-
straße 40. 3.  _2
gut erhalten , für 40 und
35 Mt . zu verkaufen. Gr.
für 10 und 12 Jahre
_ WeiS San nun 6e 16. 2.
Mery. Damenmantel

u bl. Kostümjacke zu verk.
Anzusehen von 1—3 oder
nach 7 Uhr Zimmrrma „n.
ZimmerinLNustr 0. P art.

Schwarzes Jackett
billig zu verkaufen. Cron,
Lnrif enaustreß e 14.

E .emrnt aestickies nwd
gearbeitetesGesMasksNelL
bellblau Crcv de chrne.
ganz neu. fü - 500 Mk. zu
veik. Näh. Lureiuburü-
rlatz 3 P arterre reckl s.

Sckw. Gehrock-Anzua.
sehr gut erb., für stärk.
Herrn zu vk. bei Reujabv
Knrckrq asse 7._

Frack und Weste
zu verk. od. gegen Anzug
od. Stofs zu vertauschen.
Näh, im Tagbl .-Pl . Cd
Cutawav -Änzug. a. Seide
gecirb.. fast neu, b ll. bei
Bügcr . Scha ch titraße 6, 1,

Smoking
bo-heleg . ganz auf Seide,
für mittl . kl. Figur , mit
Wrste. wie neu . billig z,
terkaufen , ''ldr.-ste zu er»
fragen im Tagdl .-P . » 4

Smoking
fast neu. Frack und Weste
Gebrock u Weste zu verk.
Adolisallec 53 Pa rt_
Meitzer hmen-wM
waschbar. Maßarbeit zu
verk Von 8—10 u 1—6.
Miller Lr brrbera _

2 JünalingS -Anzüae,
gut erhalten , kurze Hosen
preiswert zu verk. Eger»
mann, Dotz heimer Str . 63.

Neuer Matr .-Anzug,
duwkelbl., sür 10,ähr., zu
vk. Abolfftr. 16, Erdgefch.

Feldaraucr Anzug
u. Lüster - Sakko, neu.
Manchester - Sporthose , w.
aetr., sehr billg z>u verk.
Sckwöter. Ludwigsrr. 16,1

Neuer Herren -Ulster
igroß ) zu verk. Totzhe.mer
Str aße 55. 2.

Woll. Herren -Ulster
zu verkaufen Walram-
tra ße 12. Bdb. D.
ff. dunkler W.-Ueberzieb.
sFriedeusw .), iv. getr., zu
verk. Aarstra ße 69, 1 Ils,

Wasserdichter Mautel
u. eine wasserdichte Joppe,
letztere für Fuhvmann
ehr geeignet, bill. zu vk.

Westendstraße Ä/Vdh . P,

Neue seldgr.Uniformen
Mantel . Stiefelhose und
Offi,ierSrock zu verkauf.
Adelbeidttraste 14. 2. 10 b.
12 Ubr. Hä ndler »erbeb
Ein neuer Militärmantcl
zu verk. Näh. b. Sattler,
Hochftättenstraß c 13 , 2 S t.
Nene aestr. Winterhose,

hakbfchw. Paletot (46) zu
verk. Reichel. Sckwalbacher
Straß ; 12. 1. Stock.
1 P . n. D .-Sticfel 139)'
Maßavb .. zu vk. Sckm>a>b,
Scero -brn st  ra ße 9. 8 lks.

Rone Arbe-tSschuhe
ut S -tiefkl 141—44) zu
verk. bei Zell . Raurnthaler
Straße 7, Hth, 1.
1 B. n. Holbschiihe (37)

zu iyf.  Herd erstr. 26. S.
1 P . n. Halbsckmh- (38)

zu ve rk. Wellritzstr. 42. 3.
Plüschpantoffeln . n. (39).

Halbschuhe. n. (38), versch.
Hutfed ., Hüte , Vorhänge,
Bl „s . Dotzb Str 58 3 St

Grauer Damen -Filzhut,
fast neu , und schwarzer
Damen - Samt -Hut billig
zu verk. Näh. Waterloo,
straße 1, Part , rechts.
Nene bk. Knaben -Mütze

für 12jähr .. Glasglocken
für Gas . Ttfch- u. Klavier,
lamwe für Petrol , zu tck.
S tockhauscn, Bi smarckc. 18

M AM WM
Wcite 56, zu verkaufen
Litolasstraße 33 Vnrt.

Ein Konfirm .-Hnt.
Winter -Ueberzieher. gut

evh„ für 10—12- u. 12- bis
l4jäbr . Knaben billig zu
verk. Rheinaauer Str . 15,

Stock reckts.

Freite llöaaG.
zu verkaufen . Anzi-ßhen
von 9—10 oder 2—8 Uhr.

von Kettlrr.
Sonnenberger Straße 48.
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Zwei weiße Kittelschürzen
für Pflegerin oder Ĥ -«rnw , nritM. Fi«, zu vk.

Break
ksrtzig. auch für Bäcker-,

Stiege Vorrätig . sofort lieferbar

8  Tischtücher i
1.35 lang . 130 breit , neu . «
1 Woschbütte (Holzj, 1 •“
Durckmesser. zu verkaufen

2 f. it. Riul .. gebet ftanu. Ä
KoÄm-esser, 3 H.-Hemden, h
Haus - u. Küchengeräte
billig. FriedriMtraße 44,
Stb . 2. Dt . Anzuf. 10—1. »,

80 Mtr . l. Seil . ^ st
Fcdev - Betten , -repwch
<3 X 4), Schirmshänder,
Gastamven , GarterrstMe.
Spiegel , Ton Vasen. Tüll-
Kaoochut zu verk. Eonitz,
Taunusstraße 7, 2 l.

SckEnk Kokosmatte. j4 Mtr. lang. 1,80 Mir. *
breit , passend für ,Wirt¬
schaft ô >er Kino, bill . zu
verk. Ries . Meicktr . 41. “

Eine Bückcrsammlnna,
dagwiscken verschied. Alter,
tümev, sofort zu ver¬
kaufen. Händler verbeten. 7
Anzusehen von 2—ö Uhr, g
Rüdesbe mer Str . 30. 1 l. -

20 Bde. MelierS Kon-
verfations - Lerckon. <n«ck -
neu ) zu verk. Meckrick,
Ralhau -Ätvaße 69. Laden . ?

Drei Oelbilder , §1 Spiegel lGvldrahmen), -
Q50 hock. vk. Beckschsbe,
Nismarckrina 42. 2 l. ^
Photograph . «

Apparat
(9 X12 ) zu verkaufen.
Luisenstraße 3, Parterre , >
vormittags . - t

LchMmsW -
BlickenSderffer. in elea.
RindSlederkoffer. zu verk
L! iller. Leber bcr<̂3̂ 8̂ 1 S

Eine Gciae mit Kasten,
sowie Sckiilergeige uird r
neue Mandoline billig zu
verkaufen. L. Busckavd, (
Dotzheimer Str . 42. Part.
Eine Mandoline

und eine Gitarre billig
zu verkaufen. Hermann
Wrllritzstraße 55 3.
Srbr ickönes Kirickbaum- L
Mdermeiel-Zmnler;

u andere antike Möbel \
Wegen Mm

preisw zu öetf . Dannus-
Strafte 41 Stvezimsri ._

Schrank , Bett.
Steppdecken zu verk. Sapp,
Kavellenstraße 51.

2 einfache Holzbetten
lEicken). mit Svrungied .-
Matrabcn u . w Kinder¬
bett lEicken) zu verkaufen
Taunusitr 29. 3. Lenart

Plüschgamitm
Sora n. 6 Stühle , ovaler
Goldspiegel. Bilder . Bier¬
service u. a. zu verkaufen.

Sckramm.
Sck'walbacker Str 77. P.

1 Mtr . breit 2.30 Mir . h
verk Kamm MoriNstr 22.

Küchenschrank
und Tisch, gut erhalten,
p, , isw zu verk. Schmidt
Rönicrb :ra 8. 3.

Sviegcl ^
zu vk. Marguardt , ?)ork-
jtraße 13. BÄö. 3 links,_

Oir. n. Tisch, 1,80 lg.,
0,72 br.. st., m. gr , ^ epuckl.
JHoclNcrmaun, Riehlstr . 17.

Ein neuer Sckre .btisch
zu verkamen bei Hassel,
Sckarnhoritstraße 7, 2.

Kinder-Klavvstüblchen. ,
Kleidevoüite lGr . 42), ein
Grabltiänder mit Kreuz.
2 ssenster mit u . ohne
Rahmen zu verk. Hase»,
straße 4. 1 r„ a. d, Daldur,

Baby-Körbchen
bill >a zu verk Gneisenau-
streße >8. 2 rechts

Großer Pferdestall,
1 auscrestvviter Dack/l zu
verkmrien bei Schäfer,
Kicckrasse 40.

Touriltenranzen 25 Mk.
Kimmerklok. 3 a. Leitern
und Bilüerrabm zu verk.
Ellenboaenaasse Oj .—
AuSktrll-Erker bill. zu vk.

Nevoitraße 12. Westphal.
'Gut erb. Handnähmasch.
unter Garantie billig zu
vk. Runnivf Saglaaste 16.
Fast neue Nähmaschine.
vor. u. rückw. näh ., bill.
zu vk. Bismarckr . 48. P . r.

Sinaer -Nähmaschine
unter Garantie bill g zu
bk. Rumpf . Saalgaffe 16.
Fried .-S naer -Rähmasch..

neu . preiswevt zu verk
gleichstraße 47, Hth. 3 r,

Näbmasck.. versenkbar,
verk. Frankenßc . 22. 1.

Keltrr u. Avselmühlr
zu verk. Dauer , Wald-
itraße 78.

fe Walditrnße)

Ein Break
Halbverdeck zu verk.
ch Taußl , Zu erfraaen
Rcb Feldst ralle 3. Li

sederha
vk. Veilsle

17. 2,

Toi
Lastauto
Marke „Adler-

Anton.
^DchlichterskrM^ .

ca. 8.5 koch, fast neu. . ,zu
verkaufen. Näh. Kaiser-

riedrich-Rina 61._
Eine linksaewund . 4Nöck.

e>!« AM
,,.mz oder Nockweise zu
verk. Rbeinaauer Sic . 26.

von ZX&  600 .— cm. Adler,
ovaler Ideal , Mercedes, Undec-

Turgunder 1/1 . ca. 280 L. usw. Sr-isemaschin-n.
baliend . u. Hektoliter bat Äri « *
zu deck. WicSb. Fc.ßlager . st MWWUg MMMS'leickftr. 27 Tel . 4239
106 Backsteine, Ablaufbr.
Liöffler, LNlowstraße S.

Hindenburgstr . 19. Tel . 915
Lagerbesuch ist lohnend!

._j  Schlafzimmer

Kinderwagen.

Kinderwagen

Gut erhaltenesHerren-U.MW1WM

Plrickst raLU

mit Frerl . u. orcman »e*reifung zu deck. Roth.
Sedam'traße 4._

Ein fast neues
Herrn -Rad

Gelegenheit.
Stutzflügel

von

Steinway&Sons
New-York , Pal .-Geh .,
4kant . Füsse , wie neu,'
i. Auftr . zu verkaufen.

Pianohaus Wolff,
Friedrichstrasse 39, I.

Für Brautleute!
El««. Wohnzimmer , neu

benaeN. Kuchen- Ein rieht-,
Schreibtisch mit Sessel,
Itür , Kle.derschr., Wasch-
kom. mit u. o. Marmor,
mehr. saulb. Bett ., Stühle,
Regulator , alles gut erh.,
ebr b. Meier . Adleritr . 53.

2herrsch. Kpeisezimmer
cick kastanienbraun neb..
Prachtstück, sow. 2 Herren¬
zimmer. bocliavarte Mod.,
billig zu Verl. Rosenkranz
«lückervlab 3. -

Kleiderschrank
hell eich. m. reich Schnitz,
billig zu verk Rosenkranz.
Bliichervlatz 3.

Kirschh., 180 an . preisw.
zu verkaufen.

Möbrllaarr Buckdatzl
4 Bärenstraße 4

Verschiedene Betten
Ischubl. Kommode. Wasch¬
kommode? Divan . Sota u.
verschiedene Ti cke blllia
Hel enenstraße 3. Bart,

Chaiselongue
Eckkredenz. Diwan mit 1
Sessel u 3 Polstecstühlen
Paneelbretter , Spiegel 1
Handkoffer lfür Eisenb.l
Bücherregal u. vsch billig
zu verknusen Schauerer.
Gebenstrane 32 Laden._

LMchen
naiur lasiert , in 1» AuSf
sehr preiswert.
WbelhM AWH!.

4 Bärenstraße  4.

eöSr
zu verk., 8 S¥liefen werden
äugen Sackfabrik Riesel
u. Sperber , Dotzheimer
Straße 20. Tel. 6129.

Ein Herrenrad.

herren -Fahrrad,

Achtung!
Radfahrer!

Rettelbeckstr . 23.
.Fliea Holländer

Großer Herd,

Gebr . Kückwnherd.
iß. aut rrhalterc,
tkaufen. Näheres bei
st, Helenenstraße 8.

Antike
hochwertige, stilvolle Bauernschränke. Truhen,
selten schöner Kleiderschrank. Standuhren
(e. mit Wecker, Datum - u. Mondwechsel), ölte
Zinukaffeekannen. feine Zinnbowle u. and.
mehr . Nur zahlungsfähige Liebhaber kommen in
Fr age. Bewerbg . unt . A. 174 a. d. Tagbl .-Verl.

Warmwasseranlage
mit vollständigem Zubehör, drei große Kessel, ein großes
Firmenschild mit elektr. Beleuchtung, verschiedene Rohre

zu verkaufen.
Rauch & Kraus , Moritzstraße 66
_ Fernsprecher 6240.  _

Eine MW.WosseWe
1,00x1,35x1,00 Meter groß , mit Eiä)enpsosten u. eineTüre mit Glas
0,90X2,00 Meter groß zu verlaufen . Näheres Rhein-
stratze 28, Stb . 1.

8Kleider!
aller Art, Pelzsachen, Tepp.,
Gardin .. Wäsche. Schuhe re.

an kt zu allerhöchst Brett
Frau Stummer

Neuaaffe 19. 2. Stock

Al J. SWkl.
Mchst. II. LI. 4878

zahlt am besten
f. Kleider. Schube. Wäsche.
Möbel ,Teppiche,
Linoleum, Gardine «, Bett-
edern, Zahngebisse, Gold,
öilber, Pfandscheine «sw.

Kaufe TW
zu allerhöchsten Breiten

8Kleider S
Pelze

Wäsche Säuibe Gardinen.
Bortieren Trvv .. Biand-

fcheine uk« .

Frau Grotzhul
Waarmannttr . 27. 1.

_Telepbo -, . 4424,_
Sammet -Kostüm

ober Kleid lGr . 48), gut
erh,, Rotfucks - Garnitur
zu kaufen « sucht. Off.
u. S . 615 Taabl .-Verla «.

Äß ’BÖ?Äö-Mse
(otau oder schwarz). Off

7)  817 an d Tci-ckl.-P.

Anzüae Wäsche k böckst-
zaklend G. Fischer. Adolr-
ÜraßeH .Stock.— —
Mil .-Mantel sucht Engel.

Sonnend .. Wie sb. Str . 87.
Neue Mil .-Schnürschuhe

j . Schaftenstiefek zu kauf,
ges. Weber. Dorkstr . 7, H,.
H.-Lack-Halbsch. <42—4.3).
weiße D .-Halüfckuhe <85.
36) zu kauf. Ms. Becker,
Dotzhe imer Straße 86, 3.
> 4—8 Damaltbezüae.

weiß, rieu, 130 breit . gegen
gute Bezahlung zu kauf,
gesucht. Angebote unterüsuiiiiijatta.
Orient - u.

Perser
Teppiche
,egen hohen Preis zu kau¬
en gesucht.
Wagemann,

Sa « »aste 26.
Gut erhallener

Smyrna-Teppich
unpefahe 8X4 . zu kaufen
orfudjt. Off. mit Farbe-
u Pveiscnaabe an

Frau Elke Momme
M»«e» Möbrenstras-e 4.

Grammophon
zu kaufen aesuckt. O?f. m.
Preisangabe u. K 618 an
den Taabl -Verlag

Eine Ritter -Rüktuna
gesucht. Off. u. O. 617
an den Taabl .-Vevlag.

Gut erhaltene

8-Trompete
zu kaufen ge-uclit. Offert.
u W. 613 au d Tagbl -V,

KMlintö Md Drilling
zu kaufen aesuckt. An ged
u M 614 Taadl -Verlag.

Zu kaufen gesucht:
Möbel , Pianos
Kassenschränke

Teppiche oeaen bar.
Fra « Eva Kanne -ibera.

WrlramitraNe 4.

nur von Privat ?u kaufen
gesucht Oäf cn W. Knall.
Ml-ritzst-aße 33

Sauberes Bett,
t erhalten . Tiscke und

, .ühle auä Prwathaud
zu kauten gesucht. Oft-
an Hornberger , Garten-
-eldstraße 17.

WeMWenJerse
ür gebrauchte Möbel.
Postkarte genügt.

Schreinerei Schwarz,
Roonstraße 13.

Die hölhM Preise
kür gebrauchte Möbel all.
Art zahlt Schorndorf
Helenen stra fe 3. Bart .-

Flüchtlings -Familie .
sucht vom Eigentümer ein
ztoeischtäf., gut erh.. voll-
,'tändiqeS Bett . 1 Wascl>
tisch, Nachttisch, Schrank
u. 2 Stützte 8»- kaufen.
Angebote mit PreisangabeAuaevote mit Prersangaoe
cm Braun . Bleichßr . 41, 2 1

WWMKr
oder Imitation z» kaufen
a«sucht Ofsrrt . u. B. 615
an den Tagbl,- BerlM.
Ovales Glasschild

zu kaufen gesucht. Off.
u. Z.  618 Laadl .-Verlag.

Hrrren -Büsten
zu kauten ges. Albrecht-
traße 46! Part
Dezimalwaae m. Gew.

zu kaufen ges. Albrockü
traß « 46, im Laden._

Gut erh. Nähmaschine
zu kaufen gesucht. Roth
Sedanstraße 4.,,

Gut erb Gasherd ars.
Scbwalbachcr Str . 5, 3

Kaufe Personen - u. Lwth
Wagen aller Art und bitte

um Anmeldung.
F-EL5, Uertr .d. BenrWerkt,
Kl, rrankf . Str . 4. Tel. 92.

Tapezierer-Wagen
zu kaufen ges B. Mein.
Eoultnstr aße 3 1^

Gut erh. Kinderwagen
zu kaufen ges. Franken-,
sceaße 8. Vidh. 3 r.

PnemM
4 St . Decken u. Scküüuche

<895X185).
4 St . Decken u. Schläuche

<935X 185)
zu kaufen gesucht. „

Gustav Kerp & Co.,
Kaiser-Friedr -Ring 90. 1.

Gebr . Kuabenrad
mit Bereifung zu kaufen
gesucht. Off. u. L. b16
au den T agbl.-Verl an.
Elektr. BcleuchtunarkSroer
zu kaufen aesuckt. Faust.
Herrnaarten straße^ lZ_ J,

LichtwribSien
u. rickene Vitrine f Diele
zn kaufen l„ s»cht Fault
^crrnna r ten üi fi f'.r 16,_ 1,

Emaill . Bettpfanne.
Gummisch. <Ge. 38 - 89
gut erb., zu lauf . gef. Cf
m. Vr . L 615 Tagdl .. ^

Alt-Messing
und Kupfer

jedes gr . Quantum ru
höchst . Preis , zu kauf.
tres. Off. E. 619 Tgbl -V

gute Wein-,bell-,
Kognak - Flasckx-n. Stroh-
hüllen. Kisten. Pmuer.
Lumpen u. dergl. knust
stets zu höchsten Preisen
Acker, lDellcitzstraße 21.
Telephon 3930. Poshcheck-
konto 19659.

Leere Z aarrenkisten
zu kaufen aei' u-irt. Off. N.

616 an den Taabl .-PH
Achtung

beim Umzug!
Luniipen. Flasckcn, Papier,
Eisen, a. Speicher-, Kell.»
u. Mansardenkram kauft
Mitter , Bäa ue rg. 19, H. 1,

Ein

eaafie-lraasporRorS
für DackMund zu kaufen
gesucht. Frau SachSzr»
Panlinenftraße 4.

Brillanten,
Gold- und Cilbermünseu. Rellecke. Leuchter. Vlnssühe,
Taschenuhren, Armbänder , Kette», Brennstifte, Platin,

Zahngebisse

Elea . elektr. Lüster,
sofort 8 verk.

tlhr

Ein transv . Kellel.
Tiscl». 2 Stühle . 13 gut-

Wirft-Badewanne

Zu verkaufen:
Große Model.
Dampfmaschine

s KMelche)
Zigarrengesch.

gutgehend, zu kaufen aes
i  rf it. R 616 Tagnl -B.

Nüsse!
Nüsse, jedes Quantum,

guck ganze Bauw.itinke
kaufen zu den b^ck'teu
P leisen
Müller ». Nattermann.

Walramitrave 13

Schreinerwerkzeua.
80 Mtr . Getänderar,,

tittckleisten versch. H8Iz
ckittn zu verk. Ellen.
oarnaalle 9. 1 rechts.

Eisenrohrleitung
-i-olllg. ea. 170 Mtr ., gu.

rlten . abzua . Schraub
' 19.

Wer verkauft
2 Hmenfelle . auch urrge-
geiiüt? Off . u. B. 128
' bl.-Nwcht.. Bismarckr.

der, Aidu.Patin
in ikder Form und iedem
Quantum kauft

A. Förster.3 ,?20QToi?MLS§L-1-ahnN.Z.5l>
zahlt, größter Ankauf,

AM« .T3 "'

Emame-Anig«

^rzellarrplatten . Wein
laschen, I Eisschr. zu ok.
,uvv«rt. Schulbera 27, P.

Vorhemden, gut erholten,
billig »u vervausen Nev»
slraße 18. 2.

PerZahn
zahle Mk.4.50
u. überbiete jeden Preis,
der allergrößte Ankauf.
SroÜtai aT s":

Damen .Schlüffeluhr,
gold., gut erhalten , rn
Lvivatharch zu kaufen k»e-
irickt. Offerten mit Preis
l. 11. IW Taqbl .-Zweig-
itelle, Bis morckrina 19.

Servierbesteck
zu kaufen gesucht Helle.
Mains « Straöe 4L.

Antike
PvrzellMe, Fimell

nkw sucht auswärtiger
Privatsammler , Oiiert . u.
K. 127 an die Tanblatt-
^weinstelle BiSma-.ckring.

alle Sorten und Größen
lauft zu höchsten Preisen

E. Korivtv.
Wesle ndüraße 20. 1 lin ks

Echter Teppick.
dunkel. 3—4 Mtr ., u. zwei

ln Kautschuk und Gold kauft zu zeitgernätzeu
reellen Preise»

M us  Rosenfeldlannjlr. 15w ^ lepljon 311.
Brillanten, Gell- uni Sllbarsadiea

Bstecke, Aulsjitze, scrvica , 1%'anlsch ., /.ahngebisss
luft  zu aller- Neugass» 19, 2.
tchst . Preisen de &«l5 ®»ilöVj Telephon 3331.

Antiquitäten.

1 Kristallrömer.
farbig , mit 'Schliss, gesucht.
Pfeiffe r, Adolfsall ee 57.

l
Alter tümlickw

II.
m. Z nnXcke! zu Sammel¬
zwecken gesucht. Off . u.
W. 10376 an Ann.-E( v.
D. Frenz . G. m. b. !
Mainz.  F

Getr. Fuchspelz,
gut enhakten, zu kau-ren
gesucht. Ork. u. S . IW
an die Taabl .°Kweigstelle.

Moritzitraße 37, 2 rechts.
Zwei Bettvorlagen
gut erhalten aus Privat
zu kaufen aesuckt Elöttert,
Ricblstraße 5. Mtli. 2.

UleAzsmäliie
alte Möbel

zu kaufen aekucht. Okk.
u. K. 595 Taabl .-Brrl.

Briekmarkrnsamml.
jeder Größe, einz. Marken.
Briefe kaust Seibel , Fnhn-
straße 31. Telev tzon 3263

Pinkertsn -Hefte
zu kaiefen gesucht. Okt. u.
S 618 an den TaM .-Vl.

Luftig,

JiehWwPnijk W4iwi

Ernst. Käufer sucht antike Kilnstgegenlkänd«
zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel,
Perser Teppiche. Dronze-Uhren n. Leuchter.
Silbergeschirre .Porzellane , Ltupferstlche uit»

Taunusstratz « 25.
Fernru ? 4078.

Oer größte Ankauf von

Zahnaebissen
ob ganze , zerbrochene oder solche, die in Kautschuk

gefaßt sind, befindet sich in der
Wagetnannslra3e .27 , t . Sfodt.

Ich kaufe « « » « per Stück und höher,
solche bis fl für Gold- und sonstige

150 11k . per SU,clc
zahle ick für

Guterh. Herren-
u. Damen-Kleider
I. wie alle» was im Herr-
Ickaktsb tuitronnirrt wirb.

Frau Klein
(i»uU»(tr «fte 3. 1

— Telephon 3490 —

13X18 mit gut. Objektiv
n öalichß hemdlich. zu
kiruien aeluckü. Anmb. u

9 ,<1L ooer 6X9 , zu kauf
aesuckt. Nngcb mit Breis

Merh. Mö-Azug
r.' ittl . Fig .. zu kauten aes

lLn?Mrqche, ^ .X._
erb. Konf .« nzuo «cf,

Ost . u. G. 617 TaLh -Pl.

gut erhalten zu k. aesuckt.
Angebote erb. an Hanne-

UlL- StrdhijiteQStr . ^ .
tzut erh. Douerbrrnuer
. Grreifercauitr. 35. 1 l.

Edelmetall -Gebisse
zahle ich bis zu w fl Bau « u. höher.

Sr Bretmstiffe , flatta PÄ .“
6oid » u. Silber-Münzen , Silber
tnschen , Nestecke , Leuchter,

Aufsätze , Uhren , Ketten ete.
zu noch nie dagewesenen Preisen.

Wagemannstr.27,1.Stock.
Bitte genau auf Nr . 2T , .

■ ns ! jjijüsiji Stock , zu achten u. J hlk—I ftStfiiiidl nicht früher verkaufen
zu wollen , bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Glasscheiben von Fenstern u . alten Bildern
30 X 40 oder 34 x 62®cm, lauft stet» In jeder Menge |U
höchsten Preisen. Meyer , Stemgajje 10,



-kr. 4SI . Mittwoch. St . Teptcmbrr 1SLS. MesduDensr Tagdlmr. Morgen-AnSgabe. Erste- Blatt . Seite 7»

Für Plastiken aus Bronze, Marmor od. Por¬
zellan, insbesondere solche, die aus meinem
Geschäft stammen , ferner für orientalische
Teppiche oder Gewebe bin ich stets Käufer.

Nathan Hess,
Tel. 182. Wilhelmstraße 16. Tel.J82.
[Cf tote  Qfnlmil vm, Lumpen, Neutuchabfällen,
AittN ÄUiUüs gestrickten Wollumpen, Alteisen,
Flaschen, Knochen, Papier , garantiert für Ein-
stampfen, sowie Metalle aller Art zu den höchsten

Preisen.
Gauer & Hies , Werderstr. 3. Telephon 4551.

Verloren! «Js »“ « »."W-bi®

[ PchtgWe ]
3 ürittiac WirtSlrnte

kucke» autnebende
Wirtschaft.

Knut-on in jeder Höbe.
Cif.  u B. 617 Tralch-V

IllltMiG
Lehrerin — Dolmctsckerin

7̂ rnnAüftf<li. Engl lck.
Unterricht , Ueberictzg.

Willmann . Fa hnsrr. 24. 3,
^eune institutries allem .,

dipiornse , donne des Io?,
ck'nllem. Adellteidstr . 20,3.

granäöün gOU
welche täfll. abends ton 8
bis 6 Ubr > S ' unde 1>an-
zölischen Unterrick: erteil
kann. Oiicrt mit Preis
u U. 616 Taabl .Perlon.

W.-MMlils.
Für berufStät . Herren , a.
ebeinal . Bolksicküler ardl.
Vorbereitung durch akad.
peb Lehrkräfte in Halb-
udircsturi 'en . Oiicrt . u

591 an d. Taabl -Verl.
Erünäi. Unter-

kHkME'Lr
»ckklüM Praxis.
Näheres Taabl.-Ver). Qz

Studentin
wünick» *ur Berrickeruna
der Svreilckciintmsse u. d.
WiNrns llmaana mit ne-
lnldeter ftran .ütiin ; erteilt
ourfi Deutickunterrickt
x ff u F 611 Tml 'l.-B.

Deutsch. Frans ., Enal.
Lehrer », c. U. u. f. Hebers.
an .̂ Adelbeiditraße 20. 3.

Geb. Brüsseler Dame
chibt isranz.-deutsch. Kon-
versations -Untrrr ., Damen
nachm, von 5—6 Uhr »n
Hause. Oii . U. 619 an
den Taabl .-Derlag.

PoMglesillh. llntemlht
von Portugiesen oder
Brasilianer gesucht. Ana
n. O. 614 Taob l -V erlag.

Best. emvk. Lehrerin
ert . Pr .-Unt. in Stenogr.
Pohl , Flchnitraste 24 . 3.

Am SamStag nacht vom
Kurhaus zum Hotel ein
Reaenschirm mit hellem
Horngrisf und hellem
Schieber im Uebcrzua
verloren gegangen. 30 Mt.
Belohnung dem ttiuder.
Abzuaeben Hotel West-
iälischer &oi“  —
ZlhAarz. MliemeM
u. grün -blaue Fant . Verl.
Gegen ante Belohn, ab¬
zugeben bei Würtenbera
Klciitstrake 23. 2.__

Verlaufen
gelber kleiner Rebvinscher,
weist gezeichnet, am Kvvs
u. Füstcken, Name : Fritz.
Wioderbrmger 50 Mk. Be-
loh nung Ab eng'traste 3.
Schäferhund

«Hündin! entlaufen Bor
Ankauf wird aewarnt.
Genen Bel . absna. Bern¬
hardt Frankenstr . 3. 2.

EeM!.E!klM!üllgen
Führten jeder Art

mit Lastkraftwagen über¬
nimmt H Baktina. Dstz-
heimLL_Z.tr .. 2tz Z.AliL.

Gepäck
u. sonst !e ckte Fahrten
mit Handwagen werden
billig u. sicher ausgembrt
Kleii tstra ste 6. Etb._
Übersetzungen
Enalisch. Frans .. Deutsch
Briese usw. bill. u. Distr
Dotzheimer Strotze 20 2.

ttaufm.
Privat¬
schule

WalterPaul
Mrchgasse24 .2 MpgMei ! llllTages - n. Abriiduntcrnckt "
in allen Handelskäcker».
Kondellehrgange:
Französisch , ,
vuehkührung,
kaufm . Rechnen,
Stenographie,
Masch;-Sch re ibcn,
Schönschreiben usw.

Fobrräd ., Grnmmovbon..
Aäbmasch. usw. w. sgch,
aemätz u. billigst ausaes.
lämtk. Ersatzteile stets auf
Lager . Tranaott Klaust
Bleichstreste 15 T. 4806.

Fadrr -idbnndlnna
Bitte aussckneiden!

Grdl . Klav -Unt. ert . kons.
geb. Lehrerin . 2 L. wicht..
I , M. m. O4i. S . 585 T .-B.

und G tarrcn - Unterricht
w od erteilt . Hartmann,
Adleritraste 22, Port.

1. Deutsche Automobiifachschule Mainz

Chauffeur-Schule
Vom Ministerium ermächtigte Ausbildnngstätte

für 1'übrer ron Kraftfahrzeugen.
------ Kurse am 1. und 15. jeden Monats. - ----

Telephon 94QT.

w aut u . billig repariert.
Fob Funa.

Heymundftr . 52 S . g r
_ „ . , c>. . . MeüüWM -MM
lvrUUdl . oUtzer - werden sauber ausgesührt.B. Klein.

Coukinstrane 3. Tel. 3490.

MG. Almer
übernimmt masckincnfert
Al beiten zur Fertiastell
Acib Tagbl .-Be rlag ._ UtÄniMl-, Delkön-
u. Kückrenwe sten, svw. alle
Lackierer-Aobeilen w. bill.
besorgt. Näh. Bismarck-
rinn 37. Loden.

Schachtstraste 23. ist . von
morgens 10 Uhr an wreder
m i vrechen._ .

j Betriebskavitalien'» 91. Kleine Luiien-
(ir . 14 S . P . Svr . Mont.
Mittwoch. Freitag 9—7.
Sonntaa 9—3 ÜE illückv.
Geld ohne Sicherheit bill.

sof ort nibt cs nicht..!-
VertrauenssacheS

Teilhaber ges. zur Ver¬
wertung eines Massen¬
artikels {Schuhbranche ).
Associer cherches pour un

patent.
Off, unt . J . 619 Tgbl .-V.

Glänz. Existenz
durch Uebernab ne eines
Filial -Heilinitituts Er¬
forderlich ca. 30 000 Mk.
Off , u P . 615 r aub-. -V.

IM
kann sich mit ca 5000 Mk.
Einlage an llaat ' ich kon-
^ession Konservatorium

beteiligen.
k ss n. O 616 Taabl -B.

OUvssist oder Vertreter
ges. z. Alleinverkauf uns.

Be.cksulverS
Höchste Tr êbkrgft. Halt¬
barkeit. kein Ammoniak-
gervch GrossiitendreiS 73
Ladcnvreis 20 Ps . An¬
fragen u. F . G. L. 756
an Rudolf Mosse. Frank-
f«rt am Main. _ Fl 13

Agence,-repräsentant
pour t . l’allemagne k
propre campte cherche
offres en rohes p, dames,
fourrnres etc . Renvoi
grands succes. Heinrich
A. Rührig, 15 Hermann-
st raße . Telephon 3260.

Gut einatfpiclhä kon-
scrvstorilch gebildetes
Künstler-Quartett
mochte fick verändern und
sucht »um 1 oder 15. Oft.
Enge gement in e. besseren
Hotel oder Nest.nrront
Ofkerten unter D. 613 an
dci Toa st!.-Ver lag

ErftklassineS
aut einarsvieltek

Slhlüszimmer
auch einüelne Möbel.

Schreinerei Weber.
Karlslroke 11. Laden _

MIW7WWT
für sofort au mieten oder
iM kaufen gesucht. Oft

E 617 an d Taobl -P.
Tätowienina . ..

Teile gern jedem, mrt,
wie ick mir e. Tötowieru -rg
selbst entfernt habe, ohne
Salbe , ohne Bernssstörg.
Viele Dankschreib.! Prv-
svekt gratis . Reelle Sache!
Vertreter allerorts ae-
srickit. L. Otto , Hannover,
W Mian nstk aste 5. V68

Damen f. liebev. Zlufn.
b. Fr . W. Ott . st. gevr.
Heb.. Ma n, . Rbemstr. 40.

Herren , auch, ohne Ver-
wöaen , welche sich schnellst,
alnckl. verheiraten wollen,
erb. >of. diskr. vermögende
Damen nachgewiesen von
Eoneordch. Berlin O. 34.

mit eig Geschäft, ans. der
40. wünsckst-wecks Heirat
mrt best Frl oder Wttwc
bekannt zu w. Oksert. n.
H 619 an den T--nhl -V.

Besseres
Fräulein

Ans. der 30er, würde gern
mit Herrn in sicherer
Lebensstellung in Dnes.
Wechsel treten zwecks Ene.
S-chon« Ausstattung und
Vermögen Vorhand.; auch
Witwer mit einem Kind
nicht ausgeschlossen. Nur
ernstaeme .nte Osi. bitiet
man unter L, 618 an den
Taobl .-Verl , zu richten.

Danksagung.
Anlässlich meines 70. Geburtstages wurden mir

Glückwünsche und Aufmerksamkeiten in so großer
Zahl zuteil , daß ich leider nicht jedem einzelnen
meinen Dank aussprechen kann.

Ich bitte daher alle , die meiner so freundlich
gedacht haben , hierdurch meinen herzlichsten Dank
entgegenzunehmen.

Hermann Burandt
Stadtrat.

Wiesbaden , den 22. September 1919.

Von der Heise zurück
Sanifäfsraf Br . Gerbeim

TJdelfjeidstr. 7<t, 2. Tel. 2589.
Der #

neueste fahmlan
lilllHUif  IttHI

für die nächsten Strecken
ist zum Preis von IO Pfg.

erhältlich im

TagWatthauswiMiim iiiiniüiiiHB

im 33. Lebensiohre.
cccr.c mit Herrn

zwecks Ebe
bekannt weiden. Kriegs-
invalide in nch. Stellung
auch Witwer .mit 1 Kind
.ogenchm. Nur ernstgeni

Offerten unter M
den Tanbl .-Verlag

618

Die jBMDit«.nuHUfeW
In der WirtsAstslAle für Mdrhell

Dotzheimer Stratze 3
beginnen Montag , Al. Sept ., 3mnl wöch.v. 6V--8' /- Uhr.
Lehrfächer: Kochen, Hausarbeit, Servieren, Flicken,

Säuglingspslege, Bürgerkunde.
Schulgeld: Alle Fächer 20 Mk., einz. Fächer5 Mk.

Anmeldungen : Tagt. Dotzheimer Str . 3, von 8
bis 2 Uhr, Montag, Mittwoch, Freitag
auch von 4—6 Uhr. F348

Werden gegerbt. Srfiröfl.
Rstmerbera 6. Parterre.

Georg Dlehl u. Frau
Bleichstraße 34, 3.

Privaf - T anz - llnferrlchl
in One Step, Fish-walk, ‘Boston , modern
Foxtrot , Maxixe brösilienne , Paris . Art
Tango zu jeder gewünschten Zeit.

Tanz-£ehr-3nstit»t Carl fliehtu.Trau
Friedrichstraße 43 , 1. Etage.

Anfang Oktober beginnen unsere

TANZ-KURSE
Und werden weitere Anmeldungen freundl . entgegen-

| genommen.
Eigener, großer Unterrichtssaal im Hause.

TanZ'£ehr'3nstitnt Carl Ml u.Trau
Friedrich strafte 45 , 1. Etage,
' anzsohuteS. Jf.  ÄÄ

1904. —- Beginn des Winterunterrichts in allen
mod Tarnen Anfang Oktober . Anmeld sofort
erb . Westenditr . 89, P. Einzelunterricht jederx . l

tolmcn•(Muniicn) ®äTirt5 rä5

auch Militärsachcn werd.
verarbeitet . Anzüoe und
Pal -' tois wcnd . Ncvarot..
Au' büa Nur fste. Mast
arbcit . Ilnbcd. Garant , für
eleg Schnitt u. Pastsorm
Herren - u. Damenschncid

Sckwanz
Icf 341

m Vamengarderoi
sowie Kinderkleider werd.
angeferrigt zu reellen Pr.

D Maurer
Werde ritraste 8. 3 Stock

Mast-KorsettS
aus zugegebcnem Stoff,
Waschen. Revarieren , Um-
ändern jeder Art besorgt
gut u. bill a

R. Schilling, .
Steinaasse 13. 1. Stock r.

Wäsche
wird zum Waschen und

Biiaeln angenommen
Qn erfeldstrastO . Part.

Maniküre
von 1—7 Ubr abends.

On parle fran ?ais.
S*r E. Metier.

^JjrchaassOS . 2.-
stiinbeitSvfl.. Naarl »fl.

„ Badehose verloren.
Kktobn.  Lanaaaiie 21. 2.

Trauring
gesunden. Näh. Oraniew
«catze 34, WerAlätte.

am Sonntag nachm, in
der oberen Dotzheimer
Straste verloren . Gegen
hohe Belohnung ans dein

undbu ro cî î echem

Schiinbeitsvfl..
K. Backman». K rchg. 64,1,

Walhalla -Eingang,_
First- ». Dchönheitsvsleae.
Tost Febhl, Ellenbogenr . 9

s LklsGed «^
Arzt

sucht Vertretung rn Wies¬
baden. Ösf. u. W. 128
an die Tagbl .-Zweigstelle.
Bismarck rina 19.

Wo kann
eine Frau dos Schneidern
versekt erlernen ? Off. u.
D. 614 Taabl .-Verlag.

iKlavier u. Violinel snckrt
zum 15 Okt ieot kn'rherl
iobnendes Engagement in
besserer Weiniiube oder
Bar . lGrosten Notcnrrver-
loire. alle modern. Tanzes.
Geil . Annebeie u Fi. 618
an den Taobl .-Verlag,
S!ß|s.öüßMhöa!ec.

?lbonn (Parkett ) aelucht
Dotzh eimer Strast e 8. f.

~ " ii[
LsniesIHM.
1 Viertel oder 1 Ach'e!

Parkett oder Parterre . 1
oder 2. Reibe, i'.eiuckt. .

Bürkle R beinstr . 82.
LandcStheater!

Ein Viertel oder t Achtel
l. Parkett aekucht. Angeb.
u. F 614 Ta .bl.-PcrlgL

Wer lauscht
1 Viertel Abonnement U
1. Rana aeaen A 1. Rung.
2. R. Nr . 43?
Lo»hZ8eiser̂ WörtMr .^ H

Ein Herhst-Urberzicher.
noch »ut erhalten , gegen
massiv, gold. 14kar. Band¬
ring Savh r u. Rubin ein.
zutauschen. Off . u. Ft. 614
an den Taab l.-Ve rlaa.

Wo kann Fräulein rn
den Abendstunden das
Menu.WeWugnöh.
erlernen ? Offerten unt.
W. 615 cm den Taab !.-
Teil-Wohnung.
Welche Fainilie würde

alt . Herrn mit eig. Wirt¬
schaft u. ält . Haushälderin
etlvg 8 unmübl. Zimmer
u. Küche in Billa oder
gröst Wohnung ablretcn?
Angebote unter O. 618
gn den Ta gtl .-Verlgg.

Herzliche Bitte!
Welch edel denk. Herrsch,

würde arm . Fam .. Mann
Invalide , abaelegte Kleid,
u. Schube für ihre Kind,
gegen geringe Vcraüluna
abgeben? Näheres in der

arbl .Zweigstelle. <-’h
o lernt i. Frau ariinbl.

frisieren und
ondulieren?

an den Tanbl .-Verlag

Kaufmann , 413.
mit Vermag, und gutem
Geschärt, w. mit eins ich
aebild. Fräul . oder Dwc
obne Kind zwecks Ehe bek
zu w. Schreibe», evi mit
Bich, u. L. 617 Taabl .-V.

Zwecks Ehe
sucht ält allcinsteh Herr
liritinec Fustaänmr . mit
F >uude an der Natur , ge¬
bildet? flotte unr bhängige
Dome nicht unter 35 I
krunen zu lernen . Al geh

g 61!) Tagbl.-Berlag,

6iit .NM
44 I . w. mit einem ält.
MideSen oder Krirgcrsw.
gii-crf5 Heirat bekannt zu
werden . Off n. N. 128r
an die Toghl .»Zweigstelle,

uml Zmeiflslelle Bismarrttrina IS.

Elfenbein-
Ttiiniaturen

bandgemalt
Tlofvergolderei u. Kunsthandlung
Hüri Sd)0 'er, JTloritzstrasse 59.

Beteiligung.
Suche mich mit vorerst Mk. 8 —1Ö OÖO an ren¬

tablem Unternehmen tätig zu beteiligen. Selbstreflek-
laut , Diskrebon zugesichert. Angebote unter G. 618 an
den Tagbl.-Berlag erbeten.

EW liroler
in allen Grösten für

Küche und Großbetrieb empfiehlt
G. Eberhard t, Langgasse 46.

Birnenu. NO!
zu vcrkarrsc». Näheres
See robc uitrahe 27. H l - ,Li! Baum Giifip
zu reck. Näb zw. l u. 2
!lih eiu 'naste ti7. Stb . 2.

MlklkWN
mR  11.Gitta S.

Stoffe
für Herren« «. Jünglings.
Anzüge billig , Meter von
85 Mark an.
Ernst Nietzsche,

Gneiscnaustratze 1V.

Witwe
48 I mit crw. Tcckter.
w mit Herrn in fester St
m Verbindung ' »u treten
znucks Heirat . O^ ert . »
B. 619 an d Tagbl .-Verl.
Witwer, 49 I .,

tu sich. Stell sucht zteecks
Hrtrat mit einem älteren
Mädchen cder Witwe in
Verbindung zu treten
CH 11 W . 617 T,inbl.-P.

l. 4» l
kess. Geschäftsm.. iuaendl
Ersdicin .. w mit anständ
Fräul . oder Witwe, mit
etwas Vermöa. oder eig
Heim auf diesem Wege
bekannt zu werden

zwecks Heirat.
Offert , unter I . 128 an
di? Tanbl -Zwcicktcllc.

spät erhalten . Bitte
_ef unter H. A. 12. wie
amte  ne ben, ab  hol en.

Zunze Ame
in ve'lckieiiblau Mantel,
schw Hut . welche Souir-
tocobend von Stnrrstein
his Rheinstr . fuhr , wird
von ihrem Gegenüber um
Nochricht unter H. 614 a»
den Tagbl .-Brrlan gebet.

Privatier
sucht bei einer Dame , wo
er sein Lrb>.n heichlies'.en
» >U. gute Aufnahme und
»ule Brrpslesun «. Offert,
mit Preis unter P . 128
an die Taabt .-Zweigsteklc.

AlllldesümiMesbedeli
Sterbeiälle.

AmSV.Sept. : Schreiner Franz
August Hinschc. ei Jalr '. -
2t . : TaglShner Joses Bloch.
ne  I . — 22. : BNolerin Anne
B em«,80J . : KindÄdols vultav

ulennn. 2b Tage; Kind Fried-
rich Keiper, 3 Tage.

Wer mil!es erWren? mMw 50 er Me»
jucht einen Gatten , reichu. gut , der sie nimmt in treue Hut,
Aus Schönheit seh ich nicht, doch aus ei» edles Herz,
Dem an Treu es nie gebricht, das ist von mir kein Scherz.
(5m Eisschrank bin ich sicher nicht, das seht ihr am Gedicht,
Mein Herz ist gut und rein, ein wahrer Edelstein.
Es sind gar viele in der Welt allein, bei mir können sie

geborgen sein.
Wer schreiben will, nicht namenlos, vielleicht trisst ihn

das große Loos.
Bitt schön, macht nur kein Gesicht, wenn ihr langweilig

sindet das Gedicht,
Mein Humor sindet gar kein Ende, einen Ring hätll

gern ich noch an die Hände.
Nun grüße ich euch zum Schluß Alle , hoffentlich geht

einer doch in die Falle!
Offerten unter K. 619 an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Statt [Karten.

9Tel!y K̂rombach
Garl IDitzel

Üerloble.
Wiesbaden , 24. September 1010.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

und die zahlreichen Blumenspenden bei dem
Hinjcheiden unseres lieben

Mariechens
sprechen wir allen unseren herzlichen Dank
aus. Besonderen Dank Herrn Missionar Spaich
für seine tröstenden Worte, sowie dem Jugend¬
bund. dem Jungfrauenverein und dem Mariam-
bund für den schönen Grabgesang.

Für die Hinterbliebenen:
Frau Äunig , Schmitt Ww.

Wiesbaden, den 22. September 1919.

-•-'
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Straff-
Signal-

Telephon-

iW. Hinnenbers!
Langgässe 15. Tel. 6595.

Ul,ainzerBote
'übernimmtt ansporte aller Art

im besetzten und unbesetzten Gebiet
mit Last - Auto und Itollfuhrwerk.

Aus- u. Einladen von Waggons. — Annahme von
Stückgut nachllöchst,Frankfurt,Mainz u.zurück.

Inh.: Backes & Krämer,
Schulberg 17, WIESB ADEN  Teleph^ 6587

WS

Hohen Feiertags halber
bleibt unser Geschäft

Donnerstag
den ganzen Tag und

Freitag
bis nachmittags 4 Uhr

MWMII.

maß -Ksnetb.
Aus Ihren Stoffen
Leinen , Baumwolle oder Barchent , fertigen
wir Korsetts in den neuesten Fassons an.
Auch das von Ihnen extra gewünschte
Fasson wird genau nach Ihrem Muster
ausgeführt . — Es wird nur gutes Materialverarbeitet.

Konettiiaus„Hobita“
Langgasse 25.

Mocismss
Impressen

von © amen -fjülen jeder ?lrt.
Ga. 30 neueste formen oorhanden.

Eigener , m. best . Mosch . u. 'Rpnar . eingeriditeter
== = = = = Spezial -Betrieb . -. —
Qrößt. ßeisfungsfähigh . ‘Übernahme a. in en gros

fllmprej3-<FlnslaH IDiesbaden
Onh. ‘FUex STTühlberg

1. 5t. lüellritzstr . 4. •Tel. 6464 . IKein Gaden . ^

WajjeMM?Ml!

Schwab ,Noelle & Co.
Huyssensalles 27 Essen ( Ruhr ) Huyssensallee 27

Telegramme : Schwanobank
— Fernsprecher : Nr . 7320, 7321, 7322, 7323, 7324 —

für die Börse : Düsseldorf Nr. 1519t
Reichsbank -Giro-Konto . ® Postscheck -Konto : Köln, 16973.

Wir sind u. a. Käufer bezw . Abgeber für folgende
Staats-, Städte- u. Provinz-

Anleihen :
4 •/„ Aachener
4 °/0 Bonner

Stadt -Anleihe
» »

4 % Charlottenburger *
Stadt -Anleihe

4 •/# Cölner » »
4 % Elberfelder » *
4 •/„ Forbscher » »
4 •/. Frankfurter » »
4 */# Hagener » »
4 °/„ Karlsruher » »

Saarbrücker » »
Münchener ' » »

4°/.
47-
4%

4 '/.

Württemb . Hypotheken¬
bank -Pfandbriefe

Badische Staatseisenbahn-
Aiiloihe

Bayerische Staats -Anleihe
Hessische » »
Württemberg . » »
Rheinprovinz -Anleihe

Bergwerks- u. Industrie-Anleihen-:
4*/a 7 , zu 1027 , rückz. ArenbergForts . Obi.

» 1027,

5 7» »
47-7.
4-/- 7»
6 7o
4'/- 7»
5 7°
47 - 7,
47 - 7.

'47 - 7°
ö 7°
6 7,

102 »/,
1007,*

1037,

102 7 ,
1007 ,
103%
103 7«
101 7 «
103 7,
1027,

103 7,
102 »/,
103»/,
103%

BadischeAnilin-
u.fodafabr . Obi.

Const . d.Große »
Deutseh .Kaiser»
Eisenwerk Maxi¬
milianhütte Obi.
Freie Vogel u.

Unverhofft »
Graf Bismarck »
Höchst .Farbw . »
Kaiserroda »
Lahmeyer »
Lothr . Hütte »
Rombacher »

Schürbank u.
Charlottenburg »

» Solvaywerke »
» Vikt . Lobstädt »
» Volkenroda »
» Wintershall »

Für alle anderen Bergwerks - tznd Industrie - Anleihen,
Kriegsanleihen und Scbatzanirfeisungen,

Ausländische Werte und Coupons
sind wir stets für größere Posten zu Tosten Kursen Käufer u. Abgeber.

An- und Verkauf von Aktien ohne Börsennotiz . F195

SpezialhHiuer
feiner üaararMen

Transformation , Frlsettes , Zöpfe
in naturgetreuer Ausführung . .' .

Haarfarben , Spezialität des Hauses.

KästnerH,Jacob!
Taunusstraße 4. Tel . 5959 . Wilhelmstraße 56.

Hoher Feiertage wegen
bleiben meine Geschäftsräume

Ml üeo kl,  in Freitag,den 25.1M.
geschlossen.

Joseph Wolf
Kirchgasse 62. KILO

Tommt von Heule an das Schankbier aus dem
Bürgerbräu -Ludwigshafen zum Versand.

denn sie färbt bei Regen ab.
Verwenden Sie F^ ll

Schutzmar ke _

unb Ihre Kleider werden
auch dann nicht schwarz,
wenn das Leder naß wird.
Reinster Lelwachslederputz!

Amerik. Decken
reine Wolle , 2.20 m lang, 1.70 m breit, passend für
Herren« u. Tamenmäntel , Jackenkleider usw. Gelegen¬
heit sür Schneider und Schneiderinnen.

Damenschneider Rosenberg
Luiseustrake 22. Ecke ^ ahnhofftrahe.

Bierkönig,
!s 8üKen Apfelmost

tätlich frisch
Diehl, Weckbacher& Co., Mainz-Kostheim

Größte Obstwelnkeltcrei am Platze
Tel. 2361 Mainz. Hauptstraße 68.

Alleinige Vertreter für Wiesbaden -Biebrich:
Drexel L Johannsen , Wiesbaden,

Mühlgasse 17.
Spez . - Ausschank s

Hotel-Rest. „RUcinsteiii “, Mühlg. 7.
und „Unter den Eichen “ bei Ritter.

1228

Dotzheimer Ctr . 28 . Tel . 302.
Herrnmühlgaffe 7. Tel . 887.

Feiertags halber
bleibt unser Geschäft

JiiüRtag, usefüF,
FAI,M26. SAier,

geschlossen.
Ml

Dicke Butterbirnen
jirm Uinmadxn zu verk.
bei ScUosier, Nettelbcck-
'trnke 22. Bart. _

lüKk &n&tr. 36.

: : hl. 6349. : :

Keute:

Vkw~CLUid
iUttt 5fäuhm

: :
: : Landers.

Weinklaose
SchwaibacherStr . öl.

Telephon 829.
Sebwesterklml der

Weinklause Frank¬
furt a. M.

Größte u. vornehmste
Künstlerspielei

Erööriimg:
25.SBpi,abendsBiihr.

Monopol
Erstklnss . Lichtspiele!
Wiiheimstr . 8. T. 140.

Erst - Aufführung t
Die Tat des Anderen!
Spannendes Kriminal-
Schauspiel in öAkten.
Nordischer Kunstfllm!

Eine Verhängnis-
wolle Balinacht!
Urfideles Lustspiel ,

in 3 Akten.

Kinephon
Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel. 140.

Erst -Aufführung !
D. Tochter d. Mehern cd
Drama aus d . Orient

in 4 Akten.
In der Tilelrolle:

Ellen Richter.
O.Sie Schlimmer
pik .Lustspiel i. 3 Akten
Am Flügel : A. Rausch.
Spielzeit : 4—11 Uhr,
Sonntags : 3—11 Uhr.

Odeon
Elegante Lichtspiele

Kirchgassel8 . Tel.3031
Erst -Aufführung!

Gleiches Blut.
Zigeuner -Schauspiel in

4 Akten.
In der Hauptrolle:
Carmen Cartellicri.

Einen Jux will er
sich machen.

Reizend .Lustsp .,3Akle
Spielzeit von 4-11 Uhr.

U.T.-
Allcln*Erstaufführung!

Das hervorragende
Filmwerk

Die Tat und ihr
U Schatten 11

oder:
Die Gerechtigkeit siegt.
Drama in 5 Akten mit
Alf Blütecher

El.cn Rassar : : ::
: Za uny Pcterscn.
Die ist richtig.

Humorvoll . Lustspiel.

Kammer-Lichtspiele
Maurilinsstr . t -.

Neues I’atliö - Progr.
in deutsch , und fran¬
zösischer Aufschrift!

Höchstes Opfer.
Amerikanisches ^

Sensations - Drama
in ö Akten.

Eins Blitzheirat.
Humoreske.

Nachm , halbe Preise.

Thalia.
FM.M

in dem fünfaktigen
Filmdrama
Menschen,

die vom Wege kamen.
Erste Liebe eines

Lehrmädchens.
Komödie in 3 Akten.

Vergnügungs -Palast
Gross-Wiesbaden.
Vom 16.—30. Septbr. :

Gastspiel

JOB
mit neuem Spielplan.
Anfang punkt 7*/, Uhr.
Sonnt . 3‘/4 u . 77 - Uhr.

: : tÜaiftaÄa : :
Gastspiel

der Lloyd-Film-Operette.
3>a © Cavlar-

Mäusdiesa.
Große Film -Operette

in 6 Akten.
Persönliches Auftreten voa
10 Sänger u. Sängerinnen.
3 geschlossene Verstellt;.
Anfang :4,6 .20u . 8.40 Uhr.

Germania
Lichtspiele

Schwalbacher Sir . 57.
Gr . Deti kiiv -Woche!
Mittwpch bis Freitag.
Oas Spiel mit dem Tode
Spann ., aufregende
Handlung in 3 großen
Akten mit Toni Silva
und Thea Sandten in

der Hauptrolle.
Die Nichte a.Amerika
Entzück . Lustspiel,

3 Akte.

Tie Schieber,
werden in Wiesbaden eine
lächerlche Rolle fvielen.
Dieselbe» werden bald
durch mich im B lde ver.
öfsrntlicht. Einer für viele.

f UM
Nass. Landes -THrater

Mittwoch . 24. September.
Cavalleria rusticana.

Oper von Pietto MascagM
Soiimita . . Martha Snrnrnn
Tnriddu . Fritz ©d)«i«r
Lucia , seineMnttrr . Lilly Ha »,
Sllfio, Fuhrmann . Eeisfe-Wintel
Colii, (. Frau Th . MNiler -Reichel
Eine Bäuerin . . Helga Reimers
Musikal . Leitung : Prol . Schlckr.

Der Bajazzo.
Drama in 2 Allen . Dichtung
und Multi von R. Leoncavallo.
Eanio . Fm ; Scherer
Rcdda , lein Weid . M . Bommer
Tonis . G. H. Andra
Beppa , Komödiaai . Hch.Schorn
Silvio . Bauer . Nle.rand . flipitis
Erster Dauer . Heinr . Weyrauch
Zwei!er Bauer . . Han » Schuh
Musikal . Leitung : Arih . Rolher.
Ansang 7, Ende etwa Ŝ dUhr.

Residenz-Theater.
Mittwoch . 24. September.

Ter sidele Bauer.
Operette in einem Vorspiel und
2 Alien . Musik Pvn Leo Fall.

Vorspiel : »Der Etüde » :- .
Lindoberer , der Bauer vom

Lindobcrcrhof . Eduard Bä«
Scheicheiroither . Adolf Görifch
Steian > feine Joses Wildt
AnnamirliKinder Dora Hagen
Randaschl . . . Ludw . Kepper
Cndlctzl o 'er . . . . Joses ilteirt
3 opt,  Obrigkeit . O»kar Bugge

I. Akt: . Der Doktor ". '
Scheicheiroiiher . Adolf GSrtsch
Elefan , !. Sohn . . Jules Wiidi
Annamirl , s. Tochi. Dora Hagen
Lindodercr . . . . Eduard Blitz
Vinccnz, sein Sohn . H. Barndai
Randaschl . . . Ludw . Kepper
Endletzhofer . . . . Josef Klein
Kopf, Obrigkeit . Oskar Bugge
Die rote Lisi . . Ada Springer
Hcinerle , ihr Bub Zimmermann
Erster Retrul . Fred Schommer
Zweiter Rekrut . Ludw . Scherer
Dritter Rekrut . . . Karl Eckert

2. Aki : . Der Professor - ,
Scheichelroiiher . Adolf DSrifch
Siesan . sein Sahn . Jeses WUdt
Annamirl , f. Tochl, . DoraHagcn
Lindobecer . . . . Eduard Bätz
Ernmow . . . . Rudolf Onno
Vilipria , s. Frau . Gisela Wurm
Horst , d. Sohn . . F . W. L:e»ke
Fricberike , d. Tochter Mia Jacob
Franz , Diener . Fred Schommer
Toni , StnbcnmÜdch . Ott . Brocke
Anfang 7.30, Ende geg. lü Uhr.

(iiurfniMonpte)
Mittwoch , 24. September.
Atennements-Komerte.

Nachmittags ! 4 bis 6.30 (Jur:
Ausgeführt von dem verstärkt.

Kesidenztheatsr -Ürohester.
Leitung : Paul Freuüeiiberg.
1. Marsch von Ilüttner.
2. OuvertürezurOper» Wilhelm

Teil “ t ’on Rossini.
3. Zug der Frauen aus der

Oper „Lobengriu * von ß.
Wagner.

4. Rosen aus dem Süden,
Walzer von Strauß.

6. Ouvertüre zur Oper „Ra/»
mond “ von A. Thomas.

0. Die Post kommt , Charakter¬
stück vou Elienberg.

7 Fantasie aus der Oper „Der
Troubadour “ von Verdi.

8. Ringbahn -Galopp von Popp.
Abends 8 bis 9.30 (JUr:

Wiesbadener Musik -Verein,
Leitung : Kammervirtuose

E. Lin du er.
1. Flott durch die Weit , Marseh

von Möller.
2. Ouvertüre zur Oper „Die

Hugenotten “ v . Meyerbeer.
3. Gebet von ö . Dorn.
4. Hilda , Konzert - Polka für

Piston -Solo von Revnnud.
6. Erinnerung an Wagners

„Tannhäuser “ von Hainm.
6. Dorfschwalben aus Oe«»«»

reich , Walzer von Strauß.
7. Ouvertüre z. Oper „Zampa"

von Herold.
8. Feierliche Musik aus „Par-

sival “ von R. Wagner.
9. Hüons Zauberhorn , Fan¬

tasie aus C. M. v. Webers
„Oberon “ von Roeenkr &n*.

10. Frisch voran , M&racli von
Reckung.
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